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1 Einleitung 

 

Spätestens seitdem das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz und die Europäische Charta der Vielfalt 

erlassen wurden, gehört es zum erklärten Ziel, diskriminierungsfrei lernen und arbeiten zu können. 

Diskriminierung beeinträchtigt massiv das Organisationsklima und behindert den Aufbau vertrauens-

voller und wertschätzender sozialer Beziehungen. Diskriminierung wird dabei nicht nur als Folge indi-

viduellen Verhaltens gesehen, sondern ist in die Praxis von Institutionen und Organisationen einge-

schrieben (Ernst 2016). Ziel des EU-Kooperationsprojekt war es, eine Bestandsaufnahme zu Ausmaß, 

Formen und Verbreitung von Diskriminierung in Deutschland und Italien vorzunehmen. Neben den 

gesammelten Informationen über Diskriminierung wurden auch Maßnahmen zur Stärkung des Rechts-

bewusstseins, der Prävention und des Empowerments für den organisationalen Alltag abgeleitet. Die 

Interpretation von Diskriminierung sowie die Formulierung realistischer Ziele, wurden anhand vielfäl-

tiger regionaler Prozessdaten im mixed-method–Design sichtbar. Neben der leitfadengestützten Be-

fragung von zwanzig Expert*innen aus Verwaltung, Selbstorganisationen und Politik zeigen 228 stan-

dardisierte Telefonbefragungen und 90 standardisierten Schüler*innenbefragungen, wie Diskriminie-

rung erlebt und eingeschätzt wird. Schulen und regionale Stakeholder wurden dabei exemplarisch als 

geeignete Adressaten gesehen, um für eine diskriminierungsfreie bzw.-sensible Gesellschaft einzutre-

ten. Ein weiterer Baustein des Projektes war daher auch die sechsmonatige Qualifizierung von Lehr-

kräften im Sinne einer Personalentwicklung zum Thema Diskriminierung im Organisationsfeld Schule. 

Dazu wurde an bestehende Schulentwicklungsaktivitäten angeschlossen. Im Zentrum stand demnach 

der Dreischritt von Konzeption, Durchführung und formativer sowie summativer Evaluierung einer 

Qualifizierungs- und Implementierungsmaßnahme zur Anti-Diskriminierungsarbeit. Unser breites und 

vielfältiges Datenset liefert damit sowohl Aufschluss über Erscheinungsformen von Diskriminierung, 

die zugrundeliegenden (gewachsenen) Deutungs- und Erwartungshaltungen von Diskriminierten und 

Diskriminierenden als auch Muster der Auseinandersetzungen zwischen den Beteiligten. 

In diesem Bericht finden Sie das Ergebnis der Bevölkerungsumfrage zur Diskriminierung. 
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2 Untersuchungsanlage 

2.1  Methode 

Die Umfrage wurde im Auftrag des Drittmittelprojekt „Spreading Young Non-discrimination Genera-

tion“ (SPRYNG)1 durchgeführt, das von der Europäischen Kommission im Rahmen des Projektes 

“Rights, Equality and Citizenship Programme (REC)” gefördert wurde, von der Forschungsgruppe BEMA 

durchgeführt 

Die Befragung wurde als computergestützte Telefonbefragung (CATI) durchgeführt, bei der die Ant-

worteingabe direkt in den PC erfolgt und die Filterführung und Fragengenerierung ebenfalls von einem 

Computer übernommen wird.  

Für die Erhebung zwischen dem 11. bis 22. September 2017 standen für 228 Interviews insgesamt 

2.000 Telefonnummern in Münster zur Verfügung. Insgesamt erfolgten gut 3.200 Telefonanrufe.  

Die Ausschöpfungsquote von 25,7% kann angesichts der Tatsache, dass keine Vorankündigung in der 

Presse möglich war, als sehr gut bezeichnet werden und liegt auf dem gleichen Niveau anderer ver-

gleichbarer Telefonbefragungen.  

 

Bruttostichprobe I 2.000 100% =2.000 
nicht verwendet 0 0,0% 
kein Anschluss 604 30,2% 
Geschäftsanschluss 42 2,1% 
Datenton 15 0,8%  

661 33,1%  
  

Bruttostichprobe II 1339 100%=1339 
Anrufbeantworter 462 13,2% 
Ständiges Freizeichen 131 9,8% 
nicht Zielgruppe 181 13,5% 
nicht realisierter Termin 5 0,4% 
einfach aufgelegt 43 3,2%  

93 3,3%  
  

Bruttostichprobe III 886 100%=886 
Interview verweigert 655 73,9% 
Abbruch 3 0,3% 
erfolgreiches Interview (direkt) 195 22,0% 
erfolgreiches Interview (Termin) 33 3,7% 
Interviews gesamt 228 25,7% 

 
1 Weitere Informationen zu dem Projekt finden sich auf der Projekthomepage:  
http://www.antidiscrimination.cloud/de 
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2.2 Abgleich mit Grundgesamtheit 

Im Vergleich zu den letzten verfügbaren Zahlen des Statistischen Landesamt NRW für den 31.12.2015 

(Bevölkerungsfortschreibung Basis Zensus 2011) für den Regierungsbezirk Münster zeigt sich, dass die 

Verteilung des Geschlechts in der Stichprobe die Verteilung der Grundgesamtheit (Wohnberechtigte 

Bevölkerung im Regierungsbezirk Münster über 18 Jahre) mit einer Abweichung von lediglich 0,6% 

sehr gut widerspiegelt.  

 

 

 

Bei der Altersverteilung gibt es eine kleinere Abweichung gegenüber der Grundgesamtheit: Befragte 

unter 35 Jahre machen einen etwas geringeren Anteil an der Stichprobe aus.. Die Ursache hierfür liegt 

hauptsächlich an der schwereren Erreichbarkeit jüngerer Menschen (Stichwort „Mobile Onlys“) und 

der viel höheren Bereitschaft älterer Personen, an telefonischen Befragungen teilzunehmen. Dennoch 

liegt die Abweichung mit 4,8% noch deutlich innerhalb des Standardfehlers (hier 5,6%), so dass dies 

für die Interpretation der Daten kaum eine Rolle spielt und auf eine Design-Gewichtung verzichtet 

wurde. 

 

48,2

51,8

48,8

51,2

männlich weiblich

Geschlecht
Regierungsbezirk Münster 31.12.2015 Spryng CATI-Befragung 2017
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Auch in Bezug auf den Familienstand ist die Grundgesamtheit gut getroffen. Der vergleichsweise hohe 

Anteil an verheirateten Befragten bzw. geringe Anteil an Ledigen ist damit zu erklären, dass in der 

Befragung nur volljährige Personen befragt wurden, in den Daten des Statistischen Landesamts NRW 

dagegen alle Bewohner des Regierungsbezirks Münster berücksichtigt sind. 

 

23,7% 23,4%

29,1%

23,9%

18,9%

25,4%

31,1%

24,6%

18-34 Jahre 35-49 Jahre 50-64 Jahre 65 Jahre und älter

Alter
Regierungsbezirk Münster 31.12.2015 Spryng CATI-Befragung 2017



 
 
 

5 
 

 

 
Gleiches gilt für die Konfession. Hier liegen leider keine detaillierten Angaben zu den anderen Religi-

onsgemeinschaften für den Regierungsbezirk Münster vor. 

 

 

  

47,1%

39,6%

6,1% 7,2%

53,1%

34,0%

6,2% 6,7%

verheiratet/ eingetragene
Lebensgemeinschaft

ledig geschieden verwitwet

Familienstand
Regierungsbezirk Münster 31.12.2015 Spryng CATI-Befragung 2017

53,2%

22,7% 24,2%

58,0%

22,8%
19,2%

Römisch-katholisch Evangelisch andere & keine Religion

Konfession
Regierungsbezirk Münster 31.12.2015 Spryng CATI-Befragung 2017
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2.3 Stichprobenziehung 

Als Stichprobe wurde auf eine Datenbank der GESIS - Leibniz-Institut für Sozialwissenschaften zurück-

gegriffen. Das Ende der 1990er Jahre bei ZUMA entwickelte Frame im Gabler-Häder-Design hat sich 

bei den meisten Telefonumfragen in Deutschland durchgesetzt, da diese Datenbank sowohl in das Te-

lefonbuch eingetragene wie auch nicht eingetragene Anschlüsse enthält, die über ein Ortsnetz erreich-

bar sind. Dieser Auswahlrahmen wird zweimal jährlich aktualisiert. 

 

Für 228 Befragte lassen sich die folgenden Fehlertoleranzen bestimmen: 

 

Anteilswert Fehlertoleranz 

5% 2,8 Prozentpunkte 

10% 3,9 Prozentpunkte 

25% 5,6 Prozentpunkte 

50% 6,5 Prozentpunkte 

75% 5,6 Prozentpunkte 

90% 3,9 Prozentpunkte 

95% 2,8 Prozentpunkte 
 

 

Diese Fehlertoleranzen geben an, in welchem Bereich sich ein Ergebnis der Befragung mit 95%er Si-

cherheit in der Grundgesamtheit (= Stadt Münster) tatsächlich wieder finden wird.  
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3 Ergebnisse 

3.1 Häufigkeitstabellen 

v1 Was meinen Sie, ist es heute schon klar, wer die Bundestagswahl gewinnt, oder ist das noch 

nicht klar? 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ist heute schon klar 89 39,0 68,5 68,5 
ist noch nicht klar 41 18,0 31,5 100,0 
Gesamt 130 57,0 100,0  

Fehlend nicht gefragt2 95 41,7   
weiß nicht 2 0,9   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 98 43,0   

Gesamt 228 100,0   

 

v2-v8 Sind Sie mit der politischen Arbeit der folgenden Politikerinnen und Politiker sehr zufrieden, zufrie-

den, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 

 

v2 Angela Merkel 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 23 10,1 18,1 18,1 
zufrieden 77 33,8 60,6 78,7 
weniger zufrieden 19 8,3 15,0 93,7 
nicht zufrieden 8 3,5 6,3 100,0 
Gesamt 127 55,7 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
weiß nicht 4 1,8   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 101 44,3   

Gesamt 228 100,0   

 
v3 Martin Schulz 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 11 4,8 10,8 10,8 
zufrieden 38 16,7 37,3 48,0 
weniger zufrieden 38 16,7 37,3 85,3 
nicht zufrieden 15 6,6 14,7 100,0 
Gesamt 102 44,7 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 11 4,8   
weiß nicht 17 7,5   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 126 55,3   

Gesamt 228 100,0   

 
2 Die Interviewer/innen hatten die freie Wahl, die Eisbrecherfragen wegzulassen. 
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v4 Christian Lindner 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 7 3,1 6,3 6,3 
zufrieden 52 22,8 46,8 53,2 
weniger zufrieden 31 13,6 27,9 81,1 
nicht zufrieden 21 9,2 18,9 100,0 
Gesamt 111 48,7 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 8 3,5   
weiß nicht 11 4,8   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 117 51,3   

Gesamt 228 100,0   

 

v5 Cem Özdemir 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 5 2,2 4,3 4,3 
zufrieden 62 27,2 53,0 57,3 
weniger zufrieden 36 15,8 30,8 88,0 
nicht zufrieden 14 6,1 12,0 100,0 
Gesamt 117 51,3 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 7 3,1   
weiß nicht 6 2,6   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 111 48,7   

Gesamt 228 100,0   

 

v6 Sahra Wagenknecht 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 6 2,6 5,4 5,4 
zufrieden 21 9,2 18,8 24,1 
weniger zufrieden 38 16,7 33,9 58,0 
nicht zufrieden 47 20,6 42,0 100,0 
Gesamt 112 49,1 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 12 5,3   
weiß nicht 6 2,6   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 116 50,9   

Gesamt 228 100,0   
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v7 Alice Weidel 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 0 0,0 0,0 0,0 
zufrieden 2 0,9 2,5 2,5 
weniger zufrieden 9 3,9 11,4 13,9 
nicht zufrieden 68 29,8 86,1 100,0 
Gesamt 79 34,6 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 40 17,5   
weiß nicht 10 4,4   
keine Antwort 4 1,8   
Gesamt 149 65,4   

Gesamt 228 100,0   

 

v8 Wolfgang Schäuble 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr zufrieden 27 11,8 22,5 22,5 
zufrieden 60 26,3 50,0 72,5 
weniger zufrieden 20 8,8 16,7 89,2 
nicht zufrieden 13 5,7 10,8 100,0 
Gesamt 120 52,6 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
unbekannt 4 1,8   
weiß nicht 6 2,6   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 108 47,4   

Gesamt 228 100,0   

 

v9 Wenn man den/die Bundeskanzler/in direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entschei-

den, für Angela Merkel oder für Martin Schulz? 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig Angela Merkel 70 30,7 59,8 59,8 
Martin Schulz 35 15,4 29,9 89,7 
keinen von beiden 12 5,3 10,3 100,0 
Gesamt 117 51,3 100,0  

Fehlend nicht gefragt 95 41,7   
weiß nicht 6 2,6   
keine Antwort 10 4,4   
Gesamt 111 48,7   

Gesamt 228 100,0   
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v10-v18 Angela Merkel ist ja die erste Frau, die das Amt der Bundeskanzlerin bekleidet.  
Wie wohl würden Sie sich fühlen, wenn eine der folgenden Personen zum Bundeskanzler gewählt 
würde?3  

 

v10 eine Person mit einer körperlichen Behinderung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 2 0,9 0,9 0,9 
5 0 0,0 0,0 0,9 
4 9 3,9 4,0 4,9 
3 22 9,6 9,8 14,7 
2 50 21,9 22,3 37,1 
1 vollkommen wohl 141 61,8 62,9 100,0 
Gesamt 224 98,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 4 1,8   

Gesamt 228 100,0   

 

v11 eine Person, die einer anderen Religion angehört als die Mehrheit der Bevölkerung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 14 6,1 6,4 6,4 
5 11 4,8 5,0 11,4 
4 23 10,1 10,5 21,8 
3 42 18,4 19,1 40,9 
2 43 18,9 19,5 60,5 
1 vollkommen wohl 87 38,2 39,5 100,0 
Gesamt 220 96,5 100,0  

Fehlend weiß nicht 4 1,8   
keine Antwort 4 1,8   
Gesamt 8 3,5   

Gesamt 228 100,0   

 

v12 eine Person mit einer anderen ethnischen Herkunft als die Mehrheit der Bevölkerung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 17 7,5 7,7 7,7 
5 8 3,5 3,6 11,3 
4 22 9,6 10,0 21,3 
3 50 21,9 22,6 43,9 
2 42 18,4 19,0 62,9 
1 vollkommen wohl 82 36,0 37,1 100,0 
Gesamt 221 96,9 100,0  

Fehlend weiß nicht 3 1,3   
keine Antwort 4 1,8   
Gesamt 7 3,1   

Gesamt 228 100,0   
  

 
3 Nach QC5 EUROBAROMTER 
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v13 eine schwule, lesbische oder bisexuelle Person 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 7 3,1 3,1 3,1 
5 10 4,4 4,5 7,6 
4 17 7,5 7,6 15,2 
3 33 14,5 14,7 29,9 
2 45 19,7 20,1 50,0 
1 vollkommen wohl 112 49,1 50,0 100,0 
Gesamt 224 98,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 4 1,8   

Gesamt 228 100,0   

 

v14 ein Transgender oder eine transsexuelle Person 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 10 4,4 4,6 4,6 
5 12 5,3 5,5 10,0 
4 26 11,4 11,9 21,9 
3 51 22,4 23,3 45,2 
2 36 15,8 16,4 61,6 
1 vollkommen wohl 84 36,8 38,4 100,0 
Gesamt 219 96,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 7 3,1   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 9 3,9   

Gesamt 228 100,0   

 

v15 eine Person, die jünger als 30 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 9 3,9 4,0 4,0 
5 24 10,5 10,6 14,6 
4 43 18,9 19,0 33,6 
3 75 32,9 33,2 66,8 
2 40 17,5 17,7 84,5 
1 vollkommen wohl 35 15,4 15,5 100,0 
Gesamt 226 99,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 2 0,9   

Gesamt 228 100,0   
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v16 eine Person, die älter als 55 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 8 3,5 3,5 3,5 
5 6 2,6 2,7 6,2 
4 14 6,1 6,2 12,4 
3 38 16,7 16,8 29,2 
2 67 29,4 29,6 58,8 
1 vollkommen wohl 93 40,8 41,2 100,0 
Gesamt 226 99,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 2 0,9   

Gesamt 228 100,0   

 

v17 eine Person, die über 75 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 36 15,8 15,9 15,9 
5 29 12,7 12,8 28,8 
4 56 24,6 24,8 53,5 
3 39 17,1 17,3 70,8 
2 33 14,5 14,6 85,4 
1 vollkommen wohl 33 14,5 14,6 100,0 
Gesamt 226 99,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 2 0,9   

Gesamt 228 100,0   

 

v18 eine Frau 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 vollkommen unwohl 2 0,9 0,9 0,9 
5 0 0,0 0,0 0,9 
4 4 1,8 1,8 2,6 
3 9 3,9 4,0 6,6 
2 36 15,8 15,9 22,5 
1 vollkommen wohl 176 77,2 77,5 100,0 
Gesamt 227 99,6 100,0  

Fehlend keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 228 100,0   
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v19-v27 Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Arten von Diskriminierung, ob sie in Deutschland Ihrer 
Meinung nach sehr selten, ziemlich selten, ziemlich verbreitet oder sehr verbreitet ist. Wie ist das 
mit Diskriminierung…4  

 
v19 weil jemand eine Frau ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 12 5,3 5,4 5,4 
ziemlich verbreitet 59 25,9 26,3 31,7 
ziemlich selten 103 45,2 46,0 77,7 
sehr selten 50 21,9 22,3 100,0 
Gesamt 224 98,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 3 1,3   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 4 1,8   

Gesamt 228 100,0   

 

v20 weil jemand ein Mann ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 6 2,6 2,7 2,7 
ziemlich verbreitet 10 4,4 4,5 7,1 
ziemlich selten 60 26,3 26,8 33,9 
sehr selten 148 64,9 66,1 100,0 
Gesamt 224 98,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 3 1,3   
keine Antwort 1 ,4   
Gesamt 4 1,8   

Gesamt 228 100,0   

 

v21 aufgrund einer Behinderung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 24 10,5 10,7 10,7 
ziemlich verbreitet 90 39,5 40,0 50,7 
ziemlich selten 78 34,2 34,7 85,3 
sehr selten 33 14,5 14,7 100,0 
Gesamt 225 98,7 100,0  

Fehlend weiß nicht 3 1,3   
Gesamt 228 100,0   

 
  

 
4 Nach QC1 EUROBAROMETER 
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v22 aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrationshintergrund) 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 45 19,7 20,5 20,5 
ziemlich verbreitet 119 52,2 54,1 74,5 
ziemlich selten 41 18,0 18,6 93,2 
sehr selten 15 6,6 6,8 100,0 
Gesamt 220 96,5 100,0  

Fehlend weiß nicht 7 3,1   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 8 3,5   

Gesamt 228 100,0   

 
v23 aufgrund der Religion 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 36 15,8 16,1 16,1 
ziemlich verbreitet 99 43,4 44,4 60,5 
ziemlich selten 63 27,6 28,3 88,8 
sehr selten 25 11,0 11,2 100,0 
Gesamt 223 97,8 100,0  

Fehlend weiß nicht 4 1,8   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 5 2,2   

Gesamt 228 100,0   

 

v24 weil jemand schwul, lesbisch oder bisexuell ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 36 15,8 16,2 16,2 
ziemlich verbreitet 93 40,8 41,9 58,1 
ziemlich selten 64 28,1 28,8 86,9 
sehr selten 29 12,7 13,1 100,0 
Gesamt 222 97,4 100,0  

Fehlend weiß nicht 5 2,2   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 6 2,6   

Gesamt 228 100,0   

 

v25 weil jemand transgender oder transsexuell ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 65 28,5 31,0 31,0 
ziemlich verbreitet 78 34,2 37,1 68,1 
ziemlich selten 37 16,2 17,6 85,7 
sehr selten 30 13,2 14,3 100,0 
Gesamt 210 92,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 17 7,5   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 18 7,9   

Gesamt 228 100,0   
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v26 weil jemand älter als 55 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 7 3,1 3,2 3,2 
ziemlich verbreitet 17 7,5 7,7 10,9 
ziemlich selten 101 44,3 45,9 56,8 
sehr selten 95 41,7 43,2 100,0 
Gesamt 220 96,5 100,0  

Fehlend weiß nicht 7 3,1   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 8 3,5   

Gesamt 228 100,0   

 
v27 weil jemand jünger als 30 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 8 3,5 3,7 3,7 
ziemlich verbreitet 27 11,8 12,3 16,0 
ziemlich selten 94 41,2 42,9 58,9 
sehr selten 90 39,5 41,1 100,0 
Gesamt 219 96,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 7 3,1   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 9 3,9   

Gesamt 228 100,0   

 
 
v28 Haben Sie in den letzten 12 Monaten mitbekommen, dass jemand aus den folgenden Gründen dis-

kriminiert wurde? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe. Diskriminierung…5  
 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Gültig weil jemand eine Frau ist 48 21,1 21,5

weil jemand ein Mann ist 18 7,9 8,1
aufgrund einer Behinderung 35 15,4 15,7
aufgrund der Herkunft (eth-
nisch/Migrationshintergrund) 

90 39,5 40,4

aufgrund der Religion 65 28,5 29,1
weil jemand schwul, lesbisch oder 
bisexuell ist 

44 19,3 19,7

weil jemand transgender oder 
transsexuell ist 

30 13,2 13,5

weil jemand älter als 55 Jahre ist 22 9,6 9,9
weil jemand jünger als 30 Jahre ist 14 6,1 6,3
Gesamt 223 Fälle Mehrfachantworten 

Fehlend weiß nicht 5 2,2  
keine Antwort 0 0,0  
Gesamt 5 2,2  

Gesamt 228 100,0  
  

 
5 mehrere Antworten möglich, nach QC2 EUROBAROMETER  
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v29 Haben Sie sich persönlich in den letzten 12 Monaten aus einem oder mehreren der folgenden 
Gründe diskriminiert gefühlt? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe. Diskriminierung…6  

 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Gültig aufgrund des Geschlechts 46 20,2 20,3

aufgrund einer Behinderung 6 2,6 2,6
aufgrund der Herkunft  9 3,9 4,0
aufgrund der Religion 3 1,3 1,3
aufgrund der sexuellen Orientie-
rung 

8 3,5 3,5

aufgrund der Geschlechtsidentität 5 2,2 2,2
aufgrund des Alters 21 9,2 9,3
bin nicht diskriminiert worden 130 57,0 57,3
Gesamt 227 Fälle Mehrfachantworten 

Fehlend weiß nicht 1 0,4  
keine Antwort 0 0,0  
Gesamt 1 0,4  

Gesamt 228 100,0  
 
 
v30 Wie wirksam sind Ihrer Meinung nach die Bemühungen zur Bekämpfung aller Formen der Dis-

kriminierung in Deutschland? 7 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig 6 überhaupt nicht wirksam 7 3,1 3,3 3,3 
5 19 8,3 8,8 12,1 
4 47 20,6 21,9 34,0 
3 105 46,1 48,8 82,8 
2 27 11,8 12,6 95,3 
1 sehr wirksam 10 4,4 4,7 100,0 
Gesamt 215 94,3 100,0  

Fehlend weiß nicht 13 5,7   
Gesamt 228 100,0   

 
 
v31 Würden Sie Ihre Rechte kennen, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung werden 

würden? 8  

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja 73 32,0 34,4 34,4 
nein 82 36,0 38,7 73,1 
spontan: es kommt darauf an 57 25,0 26,9 100,0 
Gesamt 212 93,0 100,0  

Fehlend weiß nicht 16 7,0   
Gesamt 228 100,0   

 
  

 
6 mehrere Antworten möglich, nach QC3 EUROBAROMETER 
7 Nach QC7 EUROBAROMETER 
8 Nach QC8 EUROBAROMETER 
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v32-v38 Wird Ihrer Meinung nach an Ihrem Arbeitsplatz genug für die Gleichbehandlung aller getan? 
Ich lese Ihnen jetzt die Kategorien vor und sie sagen mir ob „Ja, sicher – ja, zu einem gewissen 
Grad – nein, nicht wirklich – nein, sicher nicht“ genug getan wird. 
Gleichbehandlung in Bezug auf…9 

 
v32 das Geschlecht 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 88 38,6 69,8 69,8 
ja, zu einem gewissen Grad 17 7,5 13,5 83,3 
nein, nicht wirklich 15 6,6 11,9 95,2 
nein, sicher nicht 6 2,6 4,8 100,0 
Gesamt 126 55,3 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 4 1,8   
Gesamt 102 44,7   

Gesamt 228 100,0   
 
v33 einer Behinderung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 69 30,3 61,6 61,6 
ja, zu einem gewissen Grad 20 8,8 17,9 79,5 
nein, nicht wirklich 17 7,5 15,2 94,6 
nein, sicher nicht 6 2,6 5,4 100,0 
Gesamt 112 49,1 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 16 7,0   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 116 50,9   

Gesamt 228 100,0   
 
v34 die Herkunft (ethnisch/Migrationshintergrund) 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 75 32,9 60,5 60,5 
ja, zu einem gewissen Grad 19 8,3 15,3 75,8 
nein, nicht wirklich 19 8,3 15,3 91,1 
nein, sicher nicht 11 4,8 8,9 100,0 
Gesamt 124 54,4 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 6 2,6   
Gesamt 104 45,6   

Gesamt 228 100,0   
 
  

 
9 Nach QC11 EUROBAROMETER 
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v35 der Religion 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 70 30,7 59,3 59,3 
ja, zu einem gewissen Grad 21 9,2 17,8 77,1 
nein, nicht wirklich 16 7,0 13,6 90,7 
nein, sicher nicht 11 4,8 9,3 100,0 
Gesamt 118 51,8 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 12 5,3   
Gesamt 110 48,2   

Gesamt 228 100,0   
 
v36 Homo- oder Bisexualität 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 59 25,9 56,2 56,2 
ja, zu einem gewissen Grad 21 9,2 20,0 76,2 
nein, nicht wirklich 13 5,7 12,4 88,6 
nein, sicher nicht 12 5,3 11,4 100,0 
Gesamt 105 46,1 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 23 10,1   
keine Antwort 2 ,9   
Gesamt 123 53,9   

Gesamt 228 100,0   
 
v37 Transgender oder Transsexuelle Personen 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 44 19,3 47,8 47,8 
ja, zu einem gewissen Grad 18 7,9 19,6 67,4 
nein, nicht wirklich 18 7,9 19,6 87,0 
nein, sicher nicht 12 5,3 13,0 100,0 
Gesamt 92 40,4 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 35 15,4   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 136 59,6   

Gesamt 228 100,0   
 
v38 das Alter 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig ja, sicher 75 32,9 62,0 62,0 
ja, zu einem gewissen Grad 26 11,4 21,5 83,5 
nein, nicht wirklich 12 5,3 9,9 93,4 
nein, sicher nicht 8 3,5 6,6 100,0 
Gesamt 121 53,1 100,0  

Fehlend nicht berufstätig 98 43,0   
weiß nicht 9 3,9   
Gesamt 107 46,9   

Gesamt 228 100,0   
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v39 An wen würden Sie sich am ehesten wenden, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung 
wären?10  

 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Gültig Anwalt/ Anwältin 43 18,9 19,7

Polizei 73 32,0 33,5
Gericht 3 1,3 1,4
eine Organisation, die sich um Fra-
gen der Gleichstellung kümmert 

27 11,8 12,4

Interessenverbände/ Beratungsein-
richtungen 

20 8,8 9,2

Gewerkschaft 14 6,1 6,4
interne Beschwerdestelle am Ar-
beitsplatz 19 8,3 8,7

Freunde/ Familie 96 42,1 44,0
Beratungsangebot im Internet 11 4,8 5,0
an jemand anderes 26 11,4 11,9
Gesamt 218 Fälle Mehrfachantworten 

Fehlend weiß nicht 9 3,9  
keine Antwort 1 0,4  
Gesamt 10 4,3  

Gesamt 228 100,0  
 
 
 
v40-v48  Ist ihrer Meinung nach auf dem Wohnungsmarkt Diskriminierung aufgrund folgender Faktoren 

sehr verbreitet, ziemlich verbreitet, ziemlich selten oder sehr selten?11 
 
v40 weil jemand eine Frau ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig sehr verbreitet 9 3,9 4,3 4,3 

ziemlich verbreitet 31 13,6 14,8 19,1 
ziemlich selten 77 33,8 36,8 56,0 
sehr selten 92 40,4 44,0 100,0 
Gesamt 209 91,7 100,0  

Fehlend weiß nicht 16 7,0   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 19 8,3   

Gesamt 228 100,0   
 
  

 
10 mehrere Antworten möglich, nach QC12 EUROBAROMETER 
11 Nach QC13 EUROBAROMETER (für CATI angepasst) 
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v41 weil jemand ein Mann ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 2 0,9 0,9 0,9 
ziemlich verbreitet 15 6,6 7,1 8,1 
ziemlich selten 74 32,5 35,1 43,1 
sehr selten 120 52,6 56,9 100,0 
Gesamt 211 92,5 100,0  

Fehlend weiß nicht 15 6,6   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 17 7,5   

Gesamt 228 100,0   
 
v42 aufgrund einer Behinderung 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 25 11,0 12,0 12,0 
ziemlich verbreitet 100 43,9 48,1 60,1 
ziemlich selten 56 24,6 26,9 87,0 
sehr selten 27 11,8 13,0 100,0 
Gesamt 208 91,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 18 7,9   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 20 8,8   

Gesamt 228 100,0   
 
v43 aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrationshintergrund) 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 74 32,5 35,6 35,6 
ziemlich verbreitet 99 43,4 47,6 83,2 
ziemlich selten 24 10,5 11,5 94,7 
sehr selten 11 4,8 5,3 100,0 
Gesamt 208 91,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 17 7,5   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 20 8,8   

Gesamt 228 100,0   
 
v44 aufgrund der Religion 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 43 18,9 20,7 20,7 
ziemlich verbreitet 75 32,9 36,1 56,7 
ziemlich selten 60 26,3 28,8 85,6 
sehr selten 30 13,2 14,4 100,0 
Gesamt 208 91,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 16 7,0   
keine Antwort 4 1,8   
Gesamt 20 8,8   

Gesamt 228 100,0   
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v45 weil jemand schwul, lesbisch oder bisexuell ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 25 11,0 12,2 12,2 
ziemlich verbreitet 53 23,2 25,9 38,0 
ziemlich selten 80 35,1 39,0 77,1 
sehr selten 47 20,6 22,9 100,0 
Gesamt 205 89,9 100,0  

Fehlend weiß nicht 20 8,8   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 23 10,1   

Gesamt 228 100,0   
 
v46 weil jemand transgender oder transsexuell ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 36 15,8 17,9 17,9 
ziemlich verbreitet 68 29,8 33,8 51,7 
ziemlich selten 60 26,3 29,9 81,6 
sehr selten 37 16,2 18,4 100,0 
Gesamt 201 88,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 24 10,5   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 27 11,8   

Gesamt 228 100,0   
 
v47 weil jemand älter als 55 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 5 2,2 2,3 2,3 
ziemlich verbreitet 26 11,4 12,2 14,6 
ziemlich selten 81 35,5 38,0 52,6 
sehr selten 101 44,3 47,4 100,0 
Gesamt 213 93,4 100,0  

Fehlend weiß nicht 13 5,7   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 15 6,6   

Gesamt 228 100,0   
 
v48 weil jemand jünger als 30 Jahre ist 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig sehr verbreitet 1 0,4 0,5 0,5 
ziemlich verbreitet 35 15,4 16,5 17,0 
ziemlich selten 88 38,6 41,5 58,5 
sehr selten 88 38,6 41,5 100,0 
Gesamt 212 93,0 100,0  

Fehlend weiß nicht 14 6,1   
keine Antwort 2 0,9   
Gesamt 16 7,0   

Gesamt 228 100,0   
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v49-v54 Nun möchte ich Sie zu ihrer Meinung über Sinti und Roma befragen. Umgangssprachlich wird diese 
Gruppe manchmal auch als „Zigeuner“ bezeichnet. 

 
v49 Ich hätte Probleme damit, wenn sich Sinti und Roma in meiner Gegend aufhalten.12 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 24 10,5 11,4 11,4 
stimme eher zu 51 22,4 24,2 35,5 
stimme eher nicht zu 53 23,2 25,1 60,7 
stimme überhaupt nicht zu 83 36,4 39,3 100,0 
Gesamt 211 92,5 100,0  

Fehlend weiß nicht 12 5,3   
keine Antwort 5 2,2   
Gesamt 17 7,5   

Gesamt 228 100,0   
 
v50 Die Gesellschaft könnte von einer besseren Integration der Sinti und Roma profitieren.13 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 79 34,6 40,1 40,1 
stimme eher zu 61 26,8 31,0 71,1 
stimme eher nicht zu 37 16,2 18,8 89,8 
stimme überhaupt nicht zu 20 8,8 10,2 100,0 
Gesamt 197 86,4 100,0  

Fehlend weiß nicht 26 11,4   
keine Antwort 5 2,2   
Gesamt 31 13,6   

Gesamt 228 100,0   
 
v51 Ich hätte Probleme damit, wenn Sinti und Roma in der Schulklasse meiner Kinder wären.14 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 23 10,1 11,1 11,1 
stimme eher zu 29 12,7 13,9 25,0 
stimme eher nicht zu 44 19,3 21,2 46,2 
stimme überhaupt nicht zu 112 49,1 53,8 100,0 
Gesamt 208 91,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 15 6,6   
keine Antwort 5 2,2   
Gesamt 20 8,8   

Gesamt 228 100,0   
 
  

 
12 Nach Aus GMF-Survey 2011 (S.14 f.) 
13 Nach QC17 EUROBAROMETER 
14 Nach QC16 EUROBAROMETER 
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v52 Sinti und Roma sind eine Personengruppe, die von Diskriminierung bedroht ist.15 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 143 62,7 66,5 66,5 
stimme eher zu 50 21,9 23,3 89,8 
stimme eher nicht zu 13 5,7 6,0 95,8 
stimme überhaupt nicht zu 9 3,9 4,2 100,0 
Gesamt 215 94,3 100,0  

Fehlend weiß nicht 10 4,4   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 13 5,7   

Gesamt 228 100,0   
 
v53 Sinti und Roma neigen zur Kriminalität.16 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 29 12,7 14,8 14,8 
stimme eher zu 61 26,8 31,1 45,9 
stimme eher nicht zu 54 23,7 27,6 73,5 
stimme überhaupt nicht zu 52 22,8 26,5 100,0 
Gesamt 196 86,0 100,0  

Fehlend weiß nicht 27 11,8   
keine Antwort 5 2,2   
Gesamt 32 14,0   

Gesamt 228 100,0   
 
v54 Sinti und Roma sind in Deutschland gut integriert.17 
 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte 
Prozente 

Gültig stimme voll und ganz zu 4 1,8 1,9 1,9 
stimme eher zu 8 3,5 3,9 5,8 
stimme eher nicht zu 81 35,5 39,3 45,1 
stimme überhaupt nicht zu 113 49,6 54,9 100,0 
Gesamt 206 90,4 100,0  

Fehlend weiß nicht 19 8,3   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 22 9,6   

Gesamt 228 100,0   
 
 
 
 
 
  

 
15 Nach QC15 EUROBAROMETER 
16 Nach Aus GMF-Survey 2011 (S.14 f.) 
17 Nach QC17 EUROBAROMETER 
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v55-v60 Haben Sie Freunde oder Bekannte, die…18 
 
v55 eine andere ethnische Herkunft haben als Sie 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 161 70,6 72,2 72,2 

nein 62 27,2 27,8 100,0 
Gesamt 223 97,8 100,0  

Fehlend weiß nicht 4 1,8   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 5 2,2   

Gesamt 228 100,0   
 
v56 Sinti und Roma sind 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 23 10,1 10,4 10,4 

nein 199 87,3 89,6 100,0 
Gesamt 222 97,4 100,0  

Fehlend weiß nicht 5 2,2   
keine Antwort 1 ,4   
Gesamt 6 2,6   

Gesamt 228 100,0   
 
v57 schwul, lesbisch oder bisexuell sind 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 163 71,5 72,4 72,4 

nein 62 27,2 27,6 100,0 
Gesamt 225 98,7 100,0  

Fehlend weiß nicht 2 0,9   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 3 1,3   

Gesamt 228 100,0   
 
v58 Transgender oder transsexuell sind 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 10 4,4 4,5 4,5 

nein 211 92,5 95,5 100,0 
Gesamt 221 96,9 100,0  

Fehlend weiß nicht 6 2,6   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 7 3,1   

Gesamt 228 100,0   
 
 
  

 
18 Nach SD1 EUROBAROMETER 
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v59 eine Behinderung haben 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 183 80,3 81,3 81,3 

nein 42 18,4 18,7 100,0 
Gesamt 225 98,7 100,0  

Fehlend weiß nicht 2 0,9   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 3 1,3   

Gesamt 228 100,0   
 
v60 einer anderen Religion angehören oder einen anderen Glauben haben als Sie 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 194 85,1 85,8 85,8 

nein 32 14,0 14,2 100,0 
Gesamt 226 99,1 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 0,4   
keine Antwort 1 0,4   
Gesamt 2 0,9   

Gesamt 228 100,0   
 
 
v55-v60 Haben Sie Freunde oder Bekannte, die…19 
 Häufigkeit Prozent Gültige Prozente 
Gültig eine andere ethnische Herkunft 

haben als Sie 
161 70,6 71,2 

Sinti und Roma sind 23 10,1 10,2 
schwul, lesbisch oder bisexuell 
sind 

163 71,5 72,1 

Transgender oder transsexuell 
sind 

10 4,4 4,4 

eine Behinderung haben 183 80,3 81,0 
einer anderen Religion angehören 
oder einen anderen Glauben ha-
ben als Sie 

194 85,1 85,8 

eine andere ethnische Herkunft 
haben als Sie 

161 70,6 71,2 

Gesamt 226 Fälle Mehrfachantworten 
Fehlend weiß nicht 1 0,4  

keine Antwort 1 0,4  
Gesamt 2 0,9  

Gesamt 228 100,0  
 
  

 
19 Nach SD1 EUROBAROMETER 
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v61 Leiden Sie an einer chronischen physischen oder psychischen Krankheit, die Sie in Ihrem Alltag 
beeinträchtigt? 20 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 30 13,2 13,4 13,4 

nein 194 85,1 86,6 100,0 
Gesamt 224 98,2 100,0  

Fehlend weiß nicht 1 ,4   
keine Antwort 3 1,3   
Gesamt 4 1,8   

Gesamt 228 100,0   
 
 
v62 Zählen Sie sich zu einer sexuellen Minderheit? 21 

 Häufigkeit Prozent 
Gültige Pro-

zente 
Kumulierte Pro-

zente 
Gültig ja 5 2,2 2,2 2,2 

nein 221 96,9 97,8 100,0 
Gesamt 226 99,1 100,0  

Fehlend keine Antwort 2 ,9   
Gesamt 228 100,0   

 
 
 
 
 
 

 
20 Nach SD4 EUROBAROMETER 
21 Nach SD2 EUROBAROMETER (für CATI angepasst) 
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3.2 Kreuztabellen 

 
  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v1: Was meinen Sie, ist es heute schon 

klar, wer die Bundestagswahl gewinnt, 

oder ist das noch nicht klar? 

ist heute schon klar 54,5% 82,8% 42,9% 65,5% 69,6% 85,3% 56,3% 76,0% 66,7% 68,2% 50,0% 69,7% 76,5% 

ist noch nicht klar 45,5% 17,2% 57,1% 34,5% 30,4% 14,7% 43,8% 24,0% 33,3% 31,8% 50,0% 30,3% 23,5% 

 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v2: Zufriedenheit mit Angela Merkel sehr zufrieden 16,4% 20,0% 4,8% 14,8% 26,1% 18,2% 18,8% 19,2% 15,0% 19,0% 6,3% 25,0% 21,2% 

zufrieden 64,2% 56,7% 66,7% 70,4% 54,3% 57,6% 43,8% 61,5% 65,0% 65,1% 71,9% 59,4% 60,6% 

weniger zufrieden 11,9% 18,3% 23,8% 3,7% 10,9% 24,2% 25,0% 19,2% 15,0% 7,9% 12,5% 15,6% 6,1% 

nicht zufrieden 7,5% 5,0% 4,8% 11,1% 8,7% 0,0% 12,5% 0,0% 5,0% 7,9% 9,4% 0,0% 12,1% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v3: Zufriedenheit mit Martin Schulz sehr zufrieden 7,8% 13,7% 13,3% 9,5% 12,8% 7,4% 0,0% 16,7% 13,3% 10,0% 0,0% 20,0% 11,1% 

zufrieden 51,0% 23,5% 40,0% 47,6% 38,5% 25,9% 50,0% 25,0% 26,7% 44,0% 48,0% 36,0% 40,7% 

weniger zufrieden 33,3% 41,2% 26,7% 33,3% 38,5% 44,4% 33,3% 41,7% 53,3% 30,0% 48,0% 32,0% 29,6% 

nicht zufrieden 7,8% 21,6% 20,0% 9,5% 10,3% 22,2% 16,7% 16,7% 6,7% 16,0% 4,0% 12,0% 18,5% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v4: Zufriedenheit mit Christian Lind-

ner 

sehr zufrieden 3,6% 9,1% 0,0% 4,0% 5,1% 13,3% 0,0% 8,7% 11,1% 5,3% 0,0% 3,3% 6,5% 

zufrieden 44,6% 49,1% 47,1% 60,0% 35,9% 50,0% 50,0% 39,1% 50,0% 47,4% 33,3% 53,3% 45,2% 

weniger zufrieden 35,7% 20,0% 17,6% 32,0% 35,9% 20,0% 33,3% 39,1% 33,3% 21,1% 54,2% 16,7% 32,3% 

nicht zufrieden 16,1% 21,8% 35,3% 4,0% 23,1% 16,7% 16,7% 13,0% 5,6% 26,3% 12,5% 26,7% 16,1% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v5:Zufriedenheit mit Cem Özdemir sehr zufrieden 3,4% 5,1% 5,3% 4,2% 2,3% 6,5% 0,0% 12,5% 0,0% 3,4% 3,7% 0,0% 10,0% 

zufrieden 58,6% 47,5% 47,4% 62,5% 55,8% 45,2% 46,2% 41,7% 73,7% 52,5% 59,3% 67,7% 46,7% 

weniger zufrieden 29,3% 32,2% 21,1% 20,8% 37,2% 35,5% 30,8% 41,7% 26,3% 27,1% 25,9% 22,6% 33,3% 

nicht zufrieden 8,6% 15,3% 26,3% 12,5% 4,7% 12,9% 23,1% 4,2% 0,0% 16,9% 11,1% 9,7% 10,0% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v6: Zufriedenheit mit Sahra Wagen-

knecht 

sehr zufrieden 1,8% 8,8% 0,0% 0,0% 4,9% 12,9% 0,0% 4,5% 15,8% 3,5% 3,6% 7,7% 3,1% 

zufrieden 20,0% 17,5% 31,3% 25,0% 12,2% 16,1% 16,7% 9,1% 15,8% 22,8% 21,4% 15,4% 18,8% 

weniger zufrieden 29,1% 38,6% 31,3% 33,3% 34,1% 35,5% 33,3% 31,8% 36,8% 33,3% 32,1% 42,3% 25,0% 

nicht zufrieden 49,1% 35,1% 37,5% 41,7% 48,8% 35,5% 50,0% 54,5% 31,6% 40,4% 42,9% 34,6% 53,1% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v7: Zufriedenheit mit Alice Weidel sehr zufrieden 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 

zufrieden 2,9% 2,3% 0,0% 0,0% 7,1% 0,0% 0,0% 0,0% 6,7% 2,6% 0,0% 5,0% 4,3% 

weniger zufrieden 22,9% 2,3% 0,0% 17,6% 14,3% 9,1% 33,3% 13,3% 20,0% 2,6% 23,5% 10,0% 8,7% 

nicht zufrieden 74,3% 95,5% 100,0% 82,4% 78,6% 90,9% 66,7% 86,7% 73,3% 94,9% 76,5% 85,0% 87,0% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v8: Zufriedenheit mit Wolfgang 

Schäuble 

sehr zufrieden 16,9% 27,9% 5,9% 11,5% 18,2% 45,5% 13,3% 32,0% 20,0% 22,4% 6,9% 23,3% 21,2% 

zufrieden 49,2% 50,8% 52,9% 61,5% 50,0% 39,4% 46,7% 48,0% 55,0% 51,7% 58,6% 53,3% 45,5% 

weniger zufrieden 25,4% 8,2% 23,5% 23,1% 15,9% 9,1% 33,3% 8,0% 15,0% 13,8% 31,0% 6,7% 15,2% 

nicht zufrieden 8,5% 13,1% 17,6% 3,8% 15,9% 6,1% 6,7% 12,0% 10,0% 12,1% 3,4% 16,7% 18,2% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v9: Wenn man den/die Bundeskanz-

ler/in direkt wählen könnte, für wen 

würden Sie sich entscheiden, für An-

gela Merkel oder für Martin Schulz? 

Angela Merkel 61,0% 58,6% 55,0% 52,0% 65,9% 61,3% 57,1% 72,0% 61,1% 55,0% 50,0% 74,2% 53,1% 

Martin Schulz 27,1% 32,8% 35,0% 36,0% 24,4% 29,0% 35,7% 24,0% 22,2% 33,3% 39,3% 25,8% 31,3% 

keinen von beiden 11,9% 8,6% 10,0% 12,0% 9,8% 9,7% 7,1% 4,0% 16,7% 11,7% 10,7% 0,0% 15,6% 

 

 
v10-18 (Mittelwertvergleich): Wie wohl würden Sie sich fühlen, wenn eine der folgenden Personen zum Bundeskanzler gewählt würde? 
Bitte antworten Sie auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet, dass Sie sich damit "vollkommen wohl" fühlen würden und '6' bedeutet, dass Sie sich damit "vollkommen unwohl" fühlen würden. 

 Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen  

 weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch Gesamt 
eine Person mit einer körperlichen Behinderung 5,6 5,2 5,0 5,5 5,6 5,4 5,1 5,2 5,4 5,6 5,4 5,5 5,7 5,4 
eine Person, die einer anderen Religion angehört als 
die Mehrheit der Bevölkerung 

4,6 4,6 4,8 4,7 4,5 4,4 4,1 4,1 4,5 5,0 4,3 4,5 5,0 4,6 

eine Person mit einer anderen ethnischen Herkunft 
als die Mehrheit der Bevölkerung 

4,6 4,4 4,8 4,7 4,5 4,2 3,9 4,2 4,4 4,9 4,3 4,4 5,0 4,5 

eine schwule, lesbische oder bisexuelle Person 5,2 4,7 4,9 5,1 5,2 4,5 4,1 4,6 5,1 5,3 4,8 5,1 5,4 4,9 
ein Transgender oder eine transsexuelle Person 4,8 4,3 4,5 4,8 4,6 4,4 3,9 4,2 4,6 4,9 4,5 4,5 4,9 4,6 
eine Person, die jünger als 30 Jahre ist 4,1 3,8 4,4 4,0 3,9 3,7 3,9 3,6 4,2 4,1 4,2 3,7 3,9 4,0 
eine Person, die älter als 55 Jahre ist 4,9 4,9 4,7 4,7 5,1 4,9 4,5 4,7 4,9 5,1 5,0 5,2 5,4 4,9 
eine Person, die über 75 Jahre ist 3,5 3,5 4,2 3,6 3,0 3,2 3,4 2,8 3,2 3,8 3,0 3,0 3,4 3,5 
eine Frau 5,7 5,6 5,7 5,7 5,6 5,7 5,5 5,6 5,5 5,8 5,5 5,7 5,8 5,7 
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v19-27: Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Arten von Diskriminierung, ob sie in Deutschland Ihrer Meinung nach sehr selten, ziemlich selten, ziemlich verbreitet oder sehr verbreitet ist. Wie ist das mit Diskriminierung … 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v19: weil jemand eine Frau ist sehr verbreitet 6,0% 4,6% 9,3% 5,2% 4,3% 3,8% 13,3% 0,0% 5,4% 5,5% 11,9% 3,7% 4,2% 

ziemlich verbreitet 28,4% 24,1% 20,9% 34,5% 32,9% 13,2% 26,7% 37,2% 16,2% 26,4% 40,5% 27,8% 22,9% 

ziemlich selten 46,6% 45,4% 53,5% 39,7% 41,4% 52,8% 26,7% 37,2% 54,1% 50,9% 21,4% 53,7% 52,1% 

sehr selten 19,0% 25,9% 16,3% 20,7% 21,4% 30,2% 33,3% 25,6% 24,3% 17,3% 26,2% 14,8% 20,8% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v20: weil jemand ein Mann ist sehr verbreitet 0,9% 4,6% 0,0% 1,7% 1,4% 7,7% 3,3% 0,0% 2,7% 3,6% 2,4% 3,6% 0,0% 

ziemlich verbreitet 5,2% 3,7% 16,3% 1,7% 1,4% 1,9% 0,0% 7,0% 2,7% 5,5% 9,8% 5,5% 2,1% 

ziemlich selten 30,2% 23,1% 23,3% 31,0% 31,0% 19,2% 33,3% 23,3% 32,4% 24,5% 31,7% 29,1% 25,0% 

sehr selten 63,8% 68,5% 60,5% 65,5% 66,2% 71,2% 63,3% 69,8% 62,2% 66,4% 56,1% 61,8% 72,9% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v21: aufgrund einer Behinderung sehr verbreitet 12,8% 8,3% 11,9% 17,5% 5,6% 9,1% 16,1% 8,9% 5,4% 11,1% 14,3% 18,2% 6,4% 

ziemlich verbreitet 41,9% 38,0% 40,5% 38,6% 46,5% 32,7% 29,0% 40,0% 43,2% 43,5% 42,9% 40,0% 44,7% 

ziemlich selten 30,8% 38,9% 35,7% 33,3% 31,0% 40,0% 29,0% 22,2% 43,2% 38,0% 31,0% 30,9% 36,2% 

sehr selten 14,5% 14,8% 11,9% 10,5% 16,9% 18,2% 25,8% 28,9% 8,1% 7,4% 11,9% 10,9% 12,8% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v22: aufgrund der Herkunft (eth-

nisch/Migrationshintergrund) 

sehr verbreitet 24,3% 16,2% 20,9% 26,8% 21,7% 11,5% 13,8% 25,6% 24,3% 17,6% 22,0% 21,8% 21,3% 

ziemlich verbreitet 59,1% 48,6% 65,1% 55,4% 56,5% 40,4% 51,7% 48,8% 48,6% 59,3% 65,9% 45,5% 57,4% 

ziemlich selten 12,2% 25,7% 11,6% 14,3% 17,4% 30,8% 20,7% 14,0% 21,6% 19,4% 7,3% 23,6% 17,0% 

sehr selten 4,3% 9,5% 2,3% 3,6% 4,3% 17,3% 13,8% 11,6% 5,4% 3,7% 4,9% 9,1% 4,3% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v23: aufgrund der Religion sehr verbreitet 19,8% 12,1% 25,6% 22,8% 10,0% 9,4% 14,3% 26,7% 13,5% 12,8% 24,4% 16,7% 12,5% 

ziemlich verbreitet 49,1% 39,3% 41,9% 40,4% 54,3% 37,7% 32,1% 37,8% 35,1% 53,2% 41,5% 46,3% 47,9% 

ziemlich selten 21,6% 35,5% 27,9% 31,6% 25,7% 28,3% 25,0% 24,4% 32,4% 30,3% 24,4% 25,9% 29,2% 

sehr selten 9,5% 13,1% 4,7% 5,3% 10,0% 24,5% 28,6% 11,1% 18,9% 3,7% 9,8% 11,1% 10,4% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v24: weil jemand schwul, lesbisch o-

der bisexuell ist 

sehr verbreitet 17,5% 14,8% 20,9% 22,8% 10,0% 13,5% 20,0% 23,3% 13,5% 13,0% 34,1% 16,4% 8,3% 

ziemlich verbreitet 48,2% 35,2% 44,2% 33,3% 45,7% 44,2% 33,3% 39,5% 37,8% 47,2% 34,1% 38,2% 56,3% 

ziemlich selten 24,6% 33,3% 30,2% 33,3% 25,7% 26,9% 23,3% 27,9% 35,1% 27,8% 17,1% 32,7% 18,8% 

sehr selten 9,6% 16,7% 4,7% 10,5% 18,6% 15,4% 23,3% 9,3% 13,5% 12,0% 14,6% 12,7% 16,7% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v25: weil jemand transgender oder 

transsexuell ist 

sehr verbreitet 33,6% 28,0% 30,8% 41,1% 27,3% 24,5% 22,2% 36,4% 27,0% 33,7% 42,1% 40,7% 37,2% 

ziemlich verbreitet 40,0% 34,0% 43,6% 33,9% 34,8% 38,8% 40,7% 29,5% 29,7% 41,8% 34,2% 31,5% 32,6% 

ziemlich selten 15,5% 20,0% 17,9% 14,3% 21,2% 16,3% 11,1% 20,5% 24,3% 14,3% 7,9% 13,0% 11,6% 

sehr selten 10,9% 18,0% 7,7% 10,7% 16,7% 20,4% 25,9% 13,6% 18,9% 10,2% 15,8% 14,8% 18,6% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v26: weil jemand älter als 55 Jahre ist sehr verbreitet 1,8% 4,6% 0,0% 3,6% 2,9% 5,7% 10,0% 2,3% 2,7% 1,9% 2,6% 3,7% 2,1% 

ziemlich verbreitet 10,7% 4,6% 9,5% 7,1% 7,2% 7,5% 6,7% 7,0% 5,4% 8,5% 17,9% 5,6% 2,1% 

ziemlich selten 47,3% 44,4% 52,4% 50,0% 47,8% 34,0% 36,7% 44,2% 56,8% 46,2% 51,3% 50,0% 44,7% 

sehr selten 40,2% 46,3% 38,1% 39,3% 42,0% 52,8% 46,7% 46,5% 35,1% 43,4% 28,2% 40,7% 51,1% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v27: weil jemand jünger als 30 Jahre 

ist 

sehr verbreitet 5,3% 1,9% 2,4% 3,6% 5,7% 1,9% 10,3% 9,3% 0,0% 0,9% 5,1% 3,7% 0,0% 

ziemlich verbreitet 10,6% 14,2% 11,9% 9,1% 12,9% 15,4% 13,8% 14,0% 13,5% 10,4% 12,8% 14,8% 16,7% 

ziemlich selten 45,1% 40,6% 50,0% 47,3% 40,0% 36,5% 34,5% 34,9% 51,4% 45,3% 48,7% 42,6% 39,6% 

sehr selten 38,9% 43,4% 35,7% 40,0% 41,4% 46,2% 41,4% 41,9% 35,1% 43,4% 33,3% 38,9% 43,8% 
 

 
v28 (Mehrfachantworten): Haben Sie in den letzten 12 Monaten mitbekommen, dass jemand aus den folgenden Gründen diskriminiert wurde? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe. Diskriminierung… 

 Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

 weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 
weil jemand eine Frau ist 

21,2% 20,9% 27,9% 19,0% 21,1% 17,9% 12,5% 17,8% 10,8% 28,2% 31,0% 25,5% 22,9% 
weil jemand ein Mann ist 

7,6% 8,2% 14,0% 6,9% 5,6% 7,1% 3,1% 8,9% 2,7% 10,9% 16,7% 5,5% 10,4% 
aufgrund einer Behinderung 

19,5% 10,9% 14,0% 19,0% 18,3% 8,9% 9,4% 13,3% 10,8% 20,0% 21,4% 14,5% 25,0% 
aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrationshinter-
grund) 5,1% 2,7% 4,7% 10,3% 0,0% 1,8% 3,1% 8,9% 2,7% 2,7% 9,5% 1,8% 0,0% 

aufgrund der Religion 
33,1% 23,6% 27,9% 31,0% 33,8% 19,6% 12,5% 26,7% 21,6% 36,4% 40,5% 30,9% 29,2% 

weil jemand schwul, lesbisch oder bisexuell ist 
20,3% 18,2% 23,3% 24,1% 22,5% 7,1% 3,1% 15,6% 10,8% 29,1% 28,6% 12,7% 33,3% 

weil jemand transgender oder transsexuell ist 
12,7% 13,6% 14,0% 15,5% 15,5% 7,1% 0,0% 6,7% 10,8% 20,0% 14,3% 12,7% 20,8% 

weil jemand älter als 55 Jahre ist 
7,6% 11,8% 7,0% 6,9% 12,7% 10,7% 0,0% 4,4% 13,5% 13,6% 14,3% 9,1% 12,5% 

weil jemand jünger als 30 Jahre ist 
5,1% 7,3% 9,3% 3,4% 7,0% 5,4% 3,1% 2,2% 5,4% 9,1% 4,8% 7,3% 6,3% 
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v29 (Mehrfachantworten): Haben Sie sich persönlich in den letzten 12 Monaten aus einem oder mehreren der folgenden Gründe diskriminiert gefühlt? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe. Diskriminierung 

 Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

 weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 
aufgrund des Geschlechts 

22,0% 18,2% 41,9% 29,3% 7,0% 10,7% 31,3% 17,8% 13,5% 20,0% 21,4% 5,5% 4,2% 
aufgrund einer Behinderung 

3,4% 1,8% 0,0% 1,7% 4,2% 3,6% 6,3% 2,2% 2,7% 1,8% 4,8% 1,8% 4,2% 
aufgrund der Herkunft  

5,1% 2,7% 4,7% 10,3% 0,0% 1,8% 3,1% 8,9% 2,7% 2,7% 9,5% 1,8% 0,0% 
aufgrund der Religion 

2,5% 0,0% 2,3% 3,4% 0,0% 0,0% 0,0% 2,2% 0,0% 1,8% 2,4% 0,0% 0,0% 
aufgrund der sexuellen Orientierung 

4,2% 2,7% 9,3% 6,9% 0,0% 0,0% 3,1% 4,4% 2,7% 2,7% 4,8% 0,0% 2,1% 
aufgrund der Geschlechtsidentität 

1,7% 2,7% 4,7% 1,7% 2,8% 0,0% 0,0% 2,2% 2,7% 2,7% 2,4% 1,8% 0,0% 
aufgrund des Alters 

11,0% 7,3% 9,3% 1,7% 12,7% 12,5% 6,3% 4,4% 5,4% 13,6% 14,3% 14,5% 6,3% 
bin nicht diskriminiert worden 

55,9% 58,2% 46,5% 46,6% 69,0% 60,7% 40,6% 55,6% 59,5% 61,8% 52,4% 69,1% 66,7% 
 
 

 Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen  

 weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch Gesamt 

v30: Wie wirksam sind Ihrer Meinung nach die Be-

mühungen zur Bekämpfung aller Formen der Diskri-

minierung in Deutschland? (Mittelwertvergleich) 

3,6 3,8 3,7 3,7 3,7 3,8 3,4 3,6 3,8 3,8 3,7 3,9 3,8 3,7 

 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v31: Würden Sie Ihre Rechte kennen, 

falls Sie Opfer von Diskriminierung o-

der Belästigung werden würden? 

ja 32,4% 36,6% 28,6% 37,9% 26,2% 46,8% 46,4% 38,1% 25,7% 33,0% 30,8% 45,1% 20,0% 

nein 39,6% 37,6% 33,3% 32,8% 46,2% 40,4% 32,1% 42,9% 42,9% 36,9% 41,0% 33,3% 40,0% 

es kommt darauf an 27,9% 25,7% 38,1% 29,3% 27,7% 12,8% 21,4% 19,0% 31,4% 30,1% 28,2% 21,6% 40,0% 
 
 
 
  



 

 
34 

 

v32-38: Wird Ihrer Meinung nach an Ihrem Arbeitsplatz genug für die Gleichbehandlung aller getan? 
Ich lese Ihnen jetzt die Kategorien vor und sie sagen mir ob „Ja, sicher – ja, zu einem gewissen Grad – nein, nicht wirklich – nein, sicher nicht“ genug getan wird. 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v32: das Geschlecht ja, sicher 71,9% 67,7% 62,5% 60,9% 77,1% 100,0% 63,6% 59,3% 66,7% 75,8% 66,7% 83,3% 72,7% 

ja, zu einem gewissen Grad 12,5% 14,5% 20,8% 19,6% 6,3% 0,0% 18,2% 14,8% 14,3% 12,1% 14,3% 12,5% 12,1% 

nein, nicht wirklich 10,9% 12,9% 16,7% 15,2% 8,3% 0,0% 18,2% 25,9% 14,3% 4,5% 14,3% 0,0% 6,1% 

nein, sicher nicht 4,7% 4,8% 0,0% 4,3% 8,3% 0,0% 0,0% 0,0% 4,8% 7,6% 4,8% 4,2% 9,1% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v33: einer Behinderung ja, sicher 64,3% 58,9% 52,2% 55,3% 68,2% 85,7% 50,0% 60,9% 65,0% 61,7% 62,5% 85,0% 67,7% 

ja, zu einem gewissen Grad 19,6% 16,1% 21,7% 21,1% 13,6% 14,3% 25,0% 13,0% 15,0% 20,0% 18,8% 5,0% 12,9% 

nein, nicht wirklich 10,7% 19,6% 26,1% 18,4% 9,1% 0,0% 25,0% 26,1% 15,0% 10,0% 18,8% 5,0% 6,5% 

nein, sicher nicht 5,4% 5,4% 0,0% 5,3% 9,1% 0,0% 0,0% 0,0% 5,0% 8,3% 0,0% 5,0% 12,9% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v34: die Herkunft  ja, sicher 64,5% 56,5% 45,8% 48,9% 76,6% 75,0% 45,5% 53,8% 66,7% 63,1% 66,7% 78,3% 65,6% 

ja, zu einem gewissen Grad 12,9% 17,7% 16,7% 20,0% 10,6% 12,5% 9,1% 11,5% 9,5% 20,0% 14,3% 4,3% 15,6% 

nein, nicht wirklich 16,1% 14,5% 37,5% 15,6% 6,4% 0,0% 36,4% 30,8% 19,0% 4,6% 9,5% 8,7% 6,3% 

nein, sicher nicht 6,5% 11,3% 0,0% 15,6% 6,4% 12,5% 9,1% 3,8% 4,8% 12,3% 9,5% 8,7% 12,5% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v35: der Religion ja, sicher 61,0% 57,6% 40,0% 51,1% 73,3% 75,0% 50,0% 48,0% 68,4% 62,5% 73,7% 71,4% 68,8% 

ja, zu einem gewissen Grad 16,9% 18,6% 25,0% 13,3% 17,8% 25,0% 20,0% 16,0% 10,5% 20,3% 5,3% 14,3% 15,6% 

nein, nicht wirklich 11,9% 15,3% 30,0% 17,8% 4,4% 0,0% 30,0% 28,0% 15,8% 4,7% 15,8% 9,5% 6,3% 

nein, sicher nicht 10,2% 8,5% 5,0% 17,8% 4,4% 0,0% 0,0% 8,0% 5,3% 12,5% 5,3% 4,8% 9,4% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v36: Homo- oder Bisexuali-

tät 

ja, sicher 63,3% 50,0% 45,0% 47,2% 69,0% 57,1% 37,5% 40,9% 62,5% 62,1% 46,2% 73,3% 66,7% 

ja, zu einem gewissen Grad 14,3% 25,0% 20,0% 16,7% 21,4% 28,6% 12,5% 22,7% 18,8% 20,7% 30,8% 20,0% 20,0% 

nein, nicht wirklich 8,2% 16,1% 35,0% 11,1% 2,4% 14,3% 25,0% 22,7% 12,5% 6,9% 0,0% 6,7% 3,3% 

nein, sicher nicht 14,3% 8,9% 0,0% 25,0% 7,1% 0,0% 25,0% 13,6% 6,3% 10,3% 23,1% 0,0% 10,0% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v37: Transgender oder 

Transsexuelle Personen 

ja, sicher 53,5% 42,9% 23,5% 42,4% 62,9% 57,1% 37,5% 31,8% 50,0% 56,5% 45,5% 57,1% 57,7% 

ja, zu einem gewissen Grad 9,3% 28,6% 29,4% 15,2% 17,1% 28,6% 12,5% 18,2% 25,0% 19,6% 18,2% 14,3% 19,2% 

nein, nicht wirklich 20,9% 18,4% 35,3% 21,2% 11,4% 14,3% 25,0% 31,8% 18,8% 13,0% 9,1% 28,6% 15,4% 

nein, sicher nicht 16,3% 10,2% 11,8% 21,2% 8,6% 0,0% 25,0% 18,2% 6,3% 10,9% 27,3% 0,0% 7,7% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v38: das Alter ja, sicher 64,5% 59,3% 50,0% 56,5% 68,1% 100,0% 54,5% 46,2% 65,0% 68,3% 70,0% 73,9% 65,6% 

ja, zu einem gewissen Grad 21,0% 22,0% 27,3% 21,7% 21,3% 0,0% 9,1% 30,8% 25,0% 19,0% 25,0% 4,3% 21,9% 

nein, nicht wirklich 4,8% 15,3% 22,7% 13,0% 2,1% 0,0% 18,2% 19,2% 10,0% 4,8% 0,0% 8,7% 6,3% 

nein, sicher nicht 9,7% 3,4% 0,0% 8,7% 8,5% 0,0% 18,2% 3,8% 0,0% 7,9% 5,0% 13,0% 6,3% 
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v39 (Mehrfachantworten): An wen würden Sie sich am ehesten wenden, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung wären?  

 Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

 weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 
Anwalt/ Anwältin 

17,8% 20,0% 25,6% 19,0% 15,5% 17,9% 25,0% 6,7% 10,8% 23,6% 7,1% 16,4% 14,6% 
Polizei 

37,3% 26,4% 32,6% 29,3% 29,6% 37,5% 46,9% 44,4% 21,6% 26,4% 33,3% 32,7% 25,0% 
Gericht 

0,8% 1,8% 0,0% 0,0% 2,8% 1,8% 3,1% 0,0% 0,0% 1,8% 0,0% 1,8% 0,0% 
eine Organisation, die sich um Fragen der Gleich-
stellung kümmert 17,8% 5,5% 20,9% 10,3% 12,7% 5,4% 3,1% 13,3% 13,5% 13,6% 16,7% 10,9% 6,3% 

Interessenverbände/ Beratungseinrichtungen 
11,9% 5,5% 9,3% 5,2% 12,7% 7,1% 9,4% 8,9% 5,4% 10,0% 16,7% 7,3% 6,3% 

Gewerkschaft 
6,8% 5,5% 4,7% 6,9% 9,9% 1,8% 3,1% 8,9% 0,0% 8,2% 4,8% 5,5% 8,3% 

interne Beschwerdestelle am Arbeitsplatz 
12,7% 3,6% 16,3% 8,6% 9,9% 0,0% 3,1% 4,4% 5,4% 12,7% 14,3% 9,1% 4,2% 

Freunde/ Familie 
40,7% 43,6% 46,5% 43,1% 43,7% 35,7% 21,9% 28,9% 54,1% 50,9% 52,4% 52,7% 50,0% 

Beratungsangebot im Internet 
5,9% 3,6% 7,0% 1,7% 7,0% 3,6% 0,0% 2,2% 5,4% 7,3% 7,1% 5,5% 6,3% 

an jemand anderes 
13,6% 9,1% 2,3% 12,1% 16,9% 10,7% 12,5% 13,3% 13,5% 10,0% 19,0% 9,1% 16,7% 

 
 
v40-v48: Ist ihrer Meinung nach auf dem Wohnungsmarkt Diskriminierung aufgrund folgender Faktoren sehr verbreitet, ziemlich verbreitet, ziemlich selten oder sehr selten? 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v40: weil jemand eine Frau ist sehr verbreitet 1,8% 7,2% 2,5% 3,7% 1,5% 10,0% 6,7% 12,8% 2,8% 1,0% 5,1% 10,2% 0,0% 

ziemlich verbreitet 17,9% 11,3% 10,0% 18,5% 20,0% 8,0% 16,7% 17,9% 8,3% 16,0% 12,8% 14,3% 18,2% 

ziemlich selten 33,9% 40,2% 60,0% 24,1% 32,3% 38,0% 33,3% 38,5% 41,7% 34,0% 41,0% 30,6% 29,5% 

sehr selten 46,4% 41,2% 27,5% 53,7% 46,2% 44,0% 43,3% 30,8% 47,2% 49,0% 41,0% 44,9% 52,3% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v41: weil jemand ein Mann ist sehr verbreitet 0,9% 1,0% 0,0% 1,9% 0,0% 2,0% 0,0% 0,0% 0,0% 2,0% 0,0% 0,0% 2,3% 

ziemlich verbreitet 6,2% 8,2% 7,3% 14,8% 1,5% 5,9% 6,7% 7,5% 8,3% 6,9% 7,7% 4,0% 6,8% 

ziemlich selten 31,9% 38,8% 61,0% 27,8% 33,8% 23,5% 33,3% 27,5% 38,9% 34,7% 35,9% 28,0% 29,5% 

sehr selten 61,1% 52,0% 31,7% 55,6% 64,6% 68,6% 60,0% 65,0% 52,8% 56,4% 56,4% 68,0% 61,4% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v42: aufgrund einer Behinderung sehr verbreitet 12,8% 11,1% 16,7% 11,5% 11,1% 9,8% 13,8% 9,5% 16,2% 9,4% 16,2% 16,0% 6,8% 

ziemlich verbreitet 46,8% 49,5% 54,8% 42,3% 50,8% 45,1% 44,8% 45,2% 48,6% 51,0% 37,8% 52,0% 54,5% 

ziemlich selten 27,5% 26,3% 23,8% 28,8% 25,4% 29,4% 20,7% 35,7% 24,3% 27,1% 32,4% 26,0% 20,5% 

sehr selten 12,8% 13,1% 4,8% 17,3% 12,7% 15,7% 20,7% 9,5% 10,8% 12,5% 13,5% 6,0% 18,2% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v43: aufgrund der Herkunft  sehr verbreitet 34,5% 36,7% 18,6% 42,3% 42,9% 34,0% 31,0% 36,6% 47,2% 32,3% 47,4% 46,0% 42,2% 

ziemlich verbreitet 49,1% 45,9% 60,5% 36,5% 49,2% 46,0% 34,5% 43,9% 47,2% 53,5% 42,1% 46,0% 46,7% 

ziemlich selten 10,9% 12,2% 14,0% 15,4% 6,3% 12,0% 13,8% 17,1% 2,8% 11,1% 5,3% 8,0% 11,1% 

sehr selten 5,5% 5,1% 7,0% 5,8% 1,6% 8,0% 20,7% 2,4% 2,8% 3,0% 5,3% 0,0% 0,0% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v44: aufgrund der Religion sehr verbreitet 23,6% 17,3% 14,0% 28,3% 27,0% 10,2% 13,8% 26,2% 25,0% 18,6% 31,6% 24,0% 23,8% 

ziemlich verbreitet 37,3% 34,7% 41,9% 34,0% 33,3% 36,7% 27,6% 38,1% 33,3% 39,2% 34,2% 32,0% 35,7% 

ziemlich selten 23,6% 34,7% 34,9% 22,6% 31,7% 26,5% 41,4% 19,0% 30,6% 28,9% 28,9% 30,0% 28,6% 

sehr selten 15,5% 13,3% 9,3% 15,1% 7,9% 26,5% 17,2% 16,7% 11,1% 13,4% 5,3% 14,0% 11,9% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v45: weil jemand schwul, lesbisch o-

der bisexuell ist 

sehr verbreitet 14,8% 9,3% 9,5% 17,0% 11,3% 10,4% 11,1% 12,2% 14,7% 11,1% 13,5% 12,2% 20,5% 

ziemlich verbreitet 28,7% 22,7% 35,7% 32,1% 14,5% 25,0% 22,2% 36,6% 17,6% 24,2% 35,1% 22,4% 29,5% 

ziemlich selten 32,4% 46,4% 40,5% 30,2% 41,9% 43,8% 37,0% 39,0% 44,1% 39,4% 29,7% 49,0% 25,0% 

sehr selten 24,1% 21,6% 14,3% 20,8% 32,3% 20,8% 29,6% 12,2% 23,5% 25,3% 21,6% 16,3% 25,0% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v46: weil jemand transgender oder 

transsexuell ist 

sehr verbreitet 21,9% 13,5% 16,7% 18,9% 21,3% 13,3% 11,1% 19,5% 20,6% 18,9% 20,6% 18,4% 28,6% 

ziemlich verbreitet 36,2% 31,3% 42,9% 41,5% 23,0% 31,1% 25,9% 41,5% 29,4% 32,6% 32,4% 38,8% 33,3% 

ziemlich selten 21,9% 38,5% 31,0% 18,9% 36,1% 33,3% 33,3% 31,7% 32,4% 28,4% 26,5% 34,7% 16,7% 

sehr selten 20,0% 16,7% 9,5% 20,8% 19,7% 22,2% 29,6% 7,3% 17,6% 20,0% 20,6% 8,2% 21,4% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v47: weil jemand älter als 55 Jahre ist sehr verbreitet 0,9% 4,0% 2,4% 0,0% 3,0% 3,9% 3,4% 2,4% 2,7% 2,0% 2,7% 1,9% 0,0% 

ziemlich verbreitet 12,5% 11,9% 14,3% 11,1% 15,2% 7,8% 17,2% 7,1% 13,5% 11,9% 16,2% 7,7% 13,0% 

ziemlich selten 39,3% 36,6% 47,6% 44,4% 27,3% 37,3% 41,4% 42,9% 29,7% 37,6% 32,4% 38,5% 30,4% 

sehr selten 47,3% 47,5% 35,7% 44,4% 54,5% 51,0% 37,9% 47,6% 54,1% 48,5% 48,6% 51,9% 56,5% 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v48: weil jemand jünger als 30 Jahre 

ist 

sehr verbreitet 0,0% 1,0% 0,0% 0,0% 1,5% 0,0% 3,4% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 0,0% 

ziemlich verbreitet 17,0% 16,0% 28,6% 15,1% 18,2% 5,9% 13,8% 14,3% 5,7% 22,5% 11,1% 11,5% 23,9% 

ziemlich selten 42,9% 40,0% 47,6% 43,4% 37,9% 39,2% 34,5% 50,0% 42,9% 38,2% 44,4% 36,5% 39,1% 

sehr selten 40,2% 43,0% 23,8% 41,5% 42,4% 54,9% 48,3% 35,7% 51,4% 39,2% 44,4% 51,9% 37,0% 
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v49-54: Nun möchte ich Sie zu ihrer Meinung über Sinti und Roma befragen. 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v49: Ich hätte Probleme damit, wenn 

sich Sinti und Roma in meiner Ge-

gend aufhalten. 

stimme voll und ganz zu 12,5% 10,1% 10,0% 13,2% 7,2% 16,3% 10,3% 30,2% 5,9% 5,9% 7,5% 13,5% 10,9% 

stimme eher zu 25,9% 22,2% 25,0% 28,3% 20,3% 24,5% 34,5% 27,9% 20,6% 19,6% 30,0% 19,2% 15,2% 

stimme eher nicht zu 20,5% 30,3% 30,0% 22,6% 23,2% 26,5% 24,1% 18,6% 32,4% 26,5% 22,5% 21,2% 23,9% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

41,1% 37,4% 35,0% 35,8% 49,3% 32,7% 31,0% 23,3% 41,2% 48,0% 40,0% 46,2% 50,0% 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v50: Die Gesellschaft könnte von ei-

ner besseren Integration der Sinti 

und Roma profitieren. 

stimme voll und ganz zu 43,1% 36,8% 33,3% 38,8% 44,3% 41,7% 28,0% 31,7% 26,7% 50,0% 31,4% 46,2% 50,0% 

stimme eher zu 24,5% 37,9% 43,6% 38,8% 24,6% 20,8% 20,0% 29,3% 30,0% 35,7% 28,6% 25,0% 26,2% 

stimme eher nicht zu 17,6% 20,0% 17,9% 14,3% 21,3% 20,8% 28,0% 22,0% 26,7% 13,3% 28,6% 19,2% 11,9% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

14,7% 5,3% 5,1% 8,2% 9,8% 16,7% 24,0% 17,1% 16,7% 1,0% 11,4% 9,6% 11,9% 

 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v51: Ich hätte Probleme damit, wenn 

Sinti und Roma in der Schulklasse 

meiner Kinder wären. 

stimme voll und ganz zu 12,6% 9,3% 12,8% 13,7% 10,3% 8,0% 19,2% 18,6% 8,6% 6,9% 7,7% 5,7% 13,3% 

stimme eher zu 14,4% 13,4% 17,9% 13,7% 7,4% 20,0% 15,4% 16,3% 20,0% 9,8% 5,1% 13,2% 2,2% 

stimme eher nicht zu 17,1% 25,8% 23,1% 25,5% 23,5% 12,0% 19,2% 18,6% 20,0% 23,5% 20,5% 18,9% 22,2% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

55,9% 51,5% 46,2% 47,1% 58,8% 60,0% 46,2% 46,5% 51,4% 59,8% 66,7% 62,3% 62,2% 
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  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v52: Sinti und Roma sind eine Perso-

nengruppe, die von Diskriminierung 

bedroht ist. 

stimme voll und ganz zu 65,5% 67,6% 53,7% 58,2% 75,0% 74,5% 76,7% 62,8% 60,0% 67,3% 75,6% 65,4% 69,6% 

stimme eher zu 22,1% 24,5% 34,1% 27,3% 19,1% 15,7% 13,3% 27,9% 28,6% 23,1% 12,2% 26,9% 13,0% 

stimme eher nicht zu 7,1% 4,9% 9,8% 9,1% 1,5% 5,9% 0,0% 4,7% 5,7% 7,7% 2,4% 7,7% 6,5% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

5,3% 2,9% 2,4% 5,5% 4,4% 3,9% 10,0% 4,7% 5,7% 1,9% 9,8% 0,0% 10,9% 

 
 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v53: Sinti und Roma neigen zur Kri-

minalität. 

stimme voll und ganz zu 14,9% 14,7% 8,3% 14,0% 12,7% 23,4% 29,6% 23,8% 16,1% 5,4% 12,8% 16,0% 19,5% 

stimme eher zu 38,6% 23,2% 36,1% 34,0% 28,6% 27,7% 40,7% 42,9% 32,3% 21,5% 38,5% 28,0% 22,0% 

stimme eher nicht zu 21,8% 33,7% 30,6% 26,0% 27,0% 27,7% 11,1% 21,4% 32,3% 34,4% 23,1% 26,0% 26,8% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

24,8% 28,4% 25,0% 26,0% 31,7% 21,3% 18,5% 11,9% 19,4% 38,7% 25,6% 30,0% 31,7% 

 

 
  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v54: Sinti und Roma sind in Deutsch-

land gut integriert. 

stimme voll und ganz zu 1,9% 2,0% 2,5% 0,0% 1,5% 4,1% 7,4% 0,0% 3,0% 1,0% 2,5% 2,0% 2,3% 

stimme eher zu 4,6% 3,1% 7,5% 2,0% 4,5% 2,0% 3,7% 0,0% 3,0% 5,9% 5,0% 2,0% 9,1% 

stimme eher nicht zu 35,2% 43,9% 52,5% 23,5% 40,9% 42,9% 40,7% 35,7% 45,5% 39,6% 55,0% 36,0% 29,5% 

stimme überhaupt 

nicht zu 

58,3% 51,0% 37,5% 74,5% 53,0% 51,0% 48,1% 64,3% 48,5% 53,5% 37,5% 60,0% 59,1% 
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v55-60: Haben Sie Freunde oder Bekannte, die … 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v55: eine andere ethnische Herkunft 

haben als Sie 

ja 76,7% 67,3% 78,6% 80,0% 78,9% 50,9% 41,9% 62,2% 75,7% 84,9% 64,3% 70,9% 93,8% 

nein 
23,3% 32,7% 21,4% 20,0% 21,1% 49,1% 58,1% 37,8% 24,3% 15,1% 35,7% 29,1% 6,3% 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v56: Sinti und Roma sind ja 9,6% 11,2% 11,9% 12,5% 10,0% 7,4% 9,4% 8,9% 5,6% 13,3% 4,9% 13,2% 14,9% 

nein 
90,4% 88,8% 88,1% 87,5% 90,0% 92,6% 90,6% 91,1% 94,4% 86,7% 95,1% 86,8% 85,1% 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v57: schwul, lesbisch oder bisexuell 

sind 

ja 80,3% 63,9% 74,4% 78,9% 78,6% 56,4% 37,5% 68,9% 66,7% 86,1% 57,1% 77,8% 89,6% 

nein 
19,7% 36,1% 25,6% 21,1% 21,4% 43,6% 62,5% 31,1% 33,3% 13,9% 42,9% 22,2% 10,4% 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v58: Transgender oder transsexuell 

sind 

ja 3,4% 5,8% 4,7% 3,6% 2,8% 7,7% 0,0% 4,4% 5,4% 5,7% 2,4% 3,6% 6,4% 

nein 
96,6% 94,2% 95,3% 96,4% 97,2% 92,3% 100,0% 95,6% 94,6% 94,3% 97,6% 96,4% 93,6% 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v59: eine Behinderung haben ja 85,6% 76,6% 69,8% 82,1% 93,0% 74,5% 71,9% 77,8% 81,1% 85,0% 78,6% 85,2% 87,5% 

nein 
14,4% 23,4% 30,2% 17,9% 7,0% 25,5% 28,1% 22,2% 18,9% 15,0% 21,4% 14,8% 12,5% 

 
  



 

 
42 

 

 

  Geschlecht Alterskategorien Höchster Schulabschluss Äquivalenzeinkommen 

  weiblich männlich 18-34  35-49  50-64 65+ Haupt Real Fachabi Abitur niedrig mittel hoch 

v60: einer anderen Religion angehören 

oder einen anderen Glauben haben als 

Sie 

ja 89,0% 82,4% 79,1% 89,5% 93,0% 78,2% 71,9% 88,9% 83,8% 89,8% 81,0% 92,7% 93,8% 

nein 
11,0% 17,6% 20,9% 10,5% 7,0% 21,8% 28,1% 11,1% 16,2% 10,2% 19,0% 7,3% 6,3% 

 

 



 

 
 

4 Fragebogen 

 

Nr. Item 

 Guten Tag, mein Name ist ...  
Ich rufe von der Universität Münster an.  
 
Wir führen zurzeit ein von der EU gefördertes Projekt durch, das Strategien gegen Diskriminierung entwickeln 
soll. Das Projekt wird durch diese Bevölkerungsbefragung zu Einstellungen gegenüber Minderheiten begleitet. 
Hätten Sie Interesse, dieses Projekt zu unterstützen und sich an der Umfrage zu beteiligen? 
 
Für Nachfragen: 

 Die Angaben werden selbstverständlich vertraulich und anonym behandelt 
 Die Telefonnummer wurde durch ein Zufallsverfahren per Computer ausgewählt 
 Das Interview dauert regulär ca. 10 Minuten 

Weitere Informationen: 
 Ziel sind 200 Interviews 
 Grundgesamtheit ist die Bevölkerung im Regierungsbezirk Münster über 18 Jahre 
 Die Ergebnisse werden im Rahmen der Schulungen benutzt und in einem Abschlussbericht veröffent-

licht 
 Auftraggeber ist die Europäische Kommission 
 Durchführendes Institut ist das Institut für Soziologie 
 Vergewisserung über Echtheit: im Institut zurückrufen: 0251/83-23148 

 
Definition Diskriminierung: 
Mit Diskriminierung ist gemeint, dass eine Person oder Gruppe aufgrund von persönlichen Merkmalen 
schlechter als andere behandelt wird. 

i1 Datum:_____________ 

i2 Beginn des Interviews: ____________ 

v122 In gut zwei Wochen findet die nächste Bundestagswahl statt.  
 
Was meinen Sie, ist es heute schon klar, wer die Bundestagswahl gewinnt, oder ist das noch nicht klar?  
 
 ist heute schon klar .................................................................... [ 1 ] 

 ist noch nicht klar ....................................................................... [ 2 ] 
  

(nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ........................................................................... [ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
v223 
v3 
v4 
v5 
v6 
v7 
v8 

Nun geht es um Ihre Meinung zu einigen Spitzenpolitiker. Sind Sie mit der politischen Arbeit der folgenden Politi-
kerinnen und Politiker sehr zufrieden, zufrieden, weniger zufrieden oder gar nicht zufrieden? 
Bitte sagen Sie mir auch, wenn Sie die Person nicht kennen bzw. sie nicht beurteilen können. 
 

 sehr zu-
frieden 

zufrieden 
weniger 

zufrieden 
nicht zu-
frieden 

unbe-
kannt w.n. k.A. 

Angela Merkel [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Martin Schulz [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Christian Lindner [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Cem Özdemir [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Sahra Wagenknecht [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Alice Weigel [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Wolfgang Schäuble [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 5 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 

 
22 Münster-Barometer 2017-2 
23 ARD-DeutschlandTREND September 2017 
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Nr. Item 

v924 Wenn man den Bundeskanzler direkt wählen könnte, für wen würden Sie sich entscheiden, für Angela Merkel 
oder für Martin Schulz?  
 
(Int.: Nicht vorlesen!)   Angela Merkel ......................................................................... [ 1 ] 

Martin Schulz........................................................................... [ 2 ] 
keinen von beiden ................................................................... [ 3 ] 
 
weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 
keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
v1025 
v11 
 
v12 
 
v13 
v14 
v15 
v16 
v17 
v18 

Angela Merkel ist ja die erste Frau, die das Amt der Bundeskanzlerin bekleidet.  
Wie wohl würden Sie sich fühlen, wenn eine der folgenden Personen zum Bundeskanzler gewählt würde? 
 
Bitte antworten Sie auf einer Skala von 1 bis 6. Der Wert 1 bedeutet, dass Sie sich damit "vollkommen wohl" füh-
len würden und '6' bedeutet, dass Sie sich damit "vollkommen unwohl" fühlen würden. Mit den Werten dazwi-
schen können Sie Ihre Meinung abstufen 
 

 
vollkommen  
wohl 

vollkommen 
unwohl

w.n.  k.A. 

eine Person mit einer körperlichen Behinderung [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
eine Person, die einer anderen Religion ange-
hört als die Mehrheit der Bevölkerung 

[ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 eine Person mit einer anderen ethnischen Her-
kunft als die Mehrheit der Bevölkerung 

[ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

eine schwule, lesbische oder bisexuelle Person  [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
ein Transgender oder eine transsexuelle Person [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
eine Person, die jünger als 30 Jahre ist [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
eine Person, die älter als 55 Jahre ist [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
eine Person, die über 75 Jahre ist [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
eine Frau [ 6 ] [ 5 ] [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
 

 
 
 
 
 
 
 
v1926 
v20 
v21 
v22 
 
v23 
v24 
 
v25 
 
v26 
v27 

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Arten von Diskriminierung, ob sie in Deutschland Ihrer Meinung nach 
sehr selten, ziemlich selten, ziemlich verbreitet oder sehr verbreitet ist. 
 
Wie ist das mit Diskriminierung … 

 
sehr sel-

ten 
ziemlich 
selten 

ziemlich 
verbrei-

tet 

sehr 
verbrei-

tet 
weiß 
nicht 

keine 
Antwort 

weil jemand eine Frau ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand ein Mann ist  [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
aufgrund einer Behinderung [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrati-
onshintergrund)  [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

aufgrund der Religion [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand schwul, lesbisch oder bisexu-
ell ist  

[ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

weil jemand transgender oder transsexuell 
ist (auch inter-, pan-, etc-sexuell) 

[ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

weil jemand älter als 55 Jahre ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand jünger als 30 Jahre ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 

 
24 Münster-Barometer 2017-2 
25 Nach QC5 EUROBAROMTER 
26 Nach QC1 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

v2827 Haben Sie in den letzten 12 Monaten mitbekommen, dass jemand aus den folgenden Gründen diskriminiert 
wurde? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe. Diskriminierung… 
(mehrere Antworten möglich) 

 
weil jemand eine Frau ist .......................................................... [ 1 ] 
weil jemand ein Mann ist .......................................................... [ 2 ] 
aufgrund einer Behinderung ..................................................... [ 3 ] 
aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrationshintergrund) ....... [ 4 ] 
aufgrund der Religion ................................................................ [ 5 ] 
weil jemand schwul, lesbisch oder bisexuell ist ........................ [ 6 ] 
weil jemand transgender oder transsexuell ist ......................... [ 7 ] 
weil jemand älter als 55 Jahre ist .............................................. [ 8 ] 
weil jemand jünger als 30 Jahre ist ........................................... [ 9 ] 
 

(nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 
keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

v2928 Haben Sie sich persönlich in den letzten 12 Monaten aus einem oder mehreren der folgenden Gründe diskrimi-
niert gefühlt? Bitte nennen Sie mir alle zutreffenden Gründe Diskriminierung… 
(mehrere Antworten möglich) 

 
aufgrund des Geschlechts ......................................................... [ 1 ] 
aufgrund einer Behinderung ..................................................... [ 2 ] 
aufgrund der Herkunft (ethnisch/Migrationshintergrund) ....... [ 3 ] 
aufgrund der Religion ................................................................ [ 4 ] 
weil jemand schwul, lesbisch oder bisexuell ist ........................ [ 5 ] 
weil jemand transgender oder transsexuell ist ......................... [ 6 ] 
aufgrund des Alters ................................................................... [ 7 ] 
 

(nicht vorlesen) nicht diskriminiert worden ........................................................ [ 8 ] 
 weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 

keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

v3029 Wie wirksam sind Ihrer Meinung nach die Bemühungen zur Bekämpfung aller Formen der Diskriminierung in 
Deutschland? 
 

Bitte antworten Sie anhand einer Skala von 1 bis 6. '1' bedeutet, dass Sie diese Bemühungen für " sehr wirksam " 
halten und '6', dass Sie diese Bemühungen für " überhaupt nicht wirksam " halten. 
 
 1 sehr wirksam ............................................................................ [ 1 ] 
 2 ................................................................................................... [ 2 ] 
 3 ................................................................................................... [ 3 ] 
 4 ................................................................................................... [ 4 ] 
 5 ................................................................................................... [ 5 ] 
 6 überhaupt nicht wirksam ......................................................... [ 6 ] 

 
(nicht vorlesen) weiß nicht .................................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ............................................................................ [ 99 ] 

 
27 Nach QC2 EUROBAROMETER 
28 Nach QC3 EUROBAROMETER 
29 Nach QC7 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

v3130 Würden Sie Ihre Rechte kennen, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung werden würden? 
 
 ja .................................................................................................. [ 1 ] 
 nein .............................................................................................. [ 2 ] 
 spontan: es kommt darauf an ..................................................... [ 3 ] 
  
(nicht vorlesen) weiß nicht .................................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ............................................................................ [ 99 ] 

d15 Sind Sie zurzeit Vollzeit oder Teilzeit erwerbstätig? 
(Int.: Nur eine Antwort möglich, Studierende, Rentner usw. sind NICHT erwerbstätig) 
 

Vollzeit erwerbstätig ............................................................... [ 1 ] 
Teilzeit erwerbstätig ................................................................ [ 2 ] 
nicht erwerbstätig ................................................................... [ 3 ] 

 
 (nicht vorlesen) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 
 
 
 
 
 
 
 
v3231 
v33 
v34 
 
v35 
v36 
v37 
v38 

Wird Ihrer Meinung nach an Ihrem Arbeitsplatz genug für die Gleichbehandlung aller getan? 
Ich lese Ihnen jetzt die Kategorien vor und sie sagen mir ob „Ja, sicher – ja, zu einem gewissen Grad – nein, nicht 
wirklich – nein, sicher nicht“ genug getan wird. 
Gleichbehandlung in Bezug auf… 
 

 

ja, si-
cher 

ja, zu ei-
nem ge-
wissen 
Grad 

nein, 
nicht 

wirklich 

nein, si-
cher 
nicht 

weiß 
nicht 

keine 
Antwort 

das Geschlecht [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
einer Behinderung [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
die Herkunft (ethnisch/Migrationshinter-
grund)  

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

der Religion [ 1 ] [ 2 ]  [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Homo- oder Bisexualität [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Transgender oder Transsexuelle Personen [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
das Alter [ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 

v3932 An wen würden Sie sich am ehesten wenden, falls Sie Opfer von Diskriminierung oder Belästigung wären?  
(zunächst abwarten, ob spontan eine Antwort kommt - erst dann Liste vorlesen) 

 
Anwalt/ Anwältin ...................................................................... [ 1 ] 
Polizei ........................................................................................ [ 2 ] 
Gericht ....................................................................................... [ 3 ] 
Organisation, die sich um Fragen der Gleichstellung kümmert  
(z.B. Antidiskriminierungsstelle) ................................................ [ 4 ] 
Interessenverbände/ Beratungseinrichtungen ......................... [ 5 ] 
Gewerkschaft ............................................................................ [ 6 ] 
interne Beschwerdestelle am Arbeitsplatz ............................... [ 7 ] 
Freunde/ Familie ....................................................................... [ 8 ] 
Beratungsangebot im Internet .................................................. [ 9 ] 
 

(nicht vorlesen) weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 
keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

 
30 Nach QC8 EUROBAROMETER 
31 Nach QC11 EUROBAROMETER 
32 Nach GC12 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

 
 
 
 
 
v4033 
v41 
v42 
v43 
 
v44 
v45 
 
v46 
 
v47 
v48 

Ist ihrer Meinung nach auf dem Wohnungsmarkt Diskriminierung aufgrund folgender Faktoren sehr verbreitet, 
ziemlich verbreitet, ziemlich selten oder sehr selten? 
 

 sehr 
selten 

ziemlich 
selten 

ziemlich 
verbreitet 

sehr ver-
breitet w.n. k.A. 

weil jemand eine Frau ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand ein Mann ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
aufgrund einer Behinderung [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
aufgrund der Herkunft (ethnisch/ 
Migrationshintergrund)  

[ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

aufgrund der Religion [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand schwul, lesbisch oder 
bisexuell ist  

[ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

weil jemand transgender oder 
transsexuell ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

weil jemand älter als 55 Jahre ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 
weil jemand jünger als 30 Jahre ist [ 4 ] [ 3 ] [ 2 ] [ 1 ] [ 98 ] [ 99 ] 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
v4934 
 
 
v5035 
 
 
v5136 
 
 
v5237 
 
v5338 
 
v5439 
 

Nun möchte ich Sie zu ihrer Meinung über Sinti und Roma befragen. Umgangssprachlich wird diese Gruppe 
manchmal auch als „Zigeuner“ bezeichnet. 
Sagen Sie mir bitte jeweils, ob Sie der Aussage voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht zustimmen 
oder überhaupt nicht zustimmen. 
 

 
stimme 
voll und 
ganz zu 

stimme 
eher zu 

stimme 
eher 

nicht zu 

stimme 
über-
haupt 

nicht zu w.n. k.A. 
Ich hätte Probleme damit, wenn 
sich Sinti und Roma in meiner Ge-
gend aufhalten. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Die Gesellschaft könnte von einer 
besseren Integration der Roma pro-
fitieren. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Ich hätte Probleme damit, wenn 
sich Sinti und Roma in der Schul-
klasse meiner Kinder wären. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Roma sind eine Personengruppe, 
die von Diskriminierung bedroht ist. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Sinti und Roma neigen zur Krimina-
lität. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 

Sinti und Roma sind in Deutschland 
gut integriert. 

[ 1 ] [ 2 ] [ 3 ] [ 4 ] [ 98 ] [ 99 ] 
 

 
33 Nach QC13 EB (für CATI angepasst) 
34 Nach Aus GMF-Survey 2011 (S.14 f.) 
35 Nach QC17 EUROBAROMETER 
36 Nach QC16 EUROBAROMETER 
37 Nach QC15 EUROBAROMETER 
38 Nach Aus GMF-Survey 2011 (S.14 f.) 
39 Nach QC17 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

 
 
 
v5540 
v56 
v57 
v58 
v59 
v60 

Haben Sie Freunde oder Bekannte, die … 
 

 ja nein w.n. k.A. 
eine andere ethnische Herkunft haben als Sie [ 1 ] [ 2 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Sinti und Roma sind [ 1 ] [ 2 ] [ 98 ] [ 99 ] 
schwul, lesbisch oder bisexuell sind [ 1 ] [ 2 ] [ 98 ] [ 99 ] 
Transgender oder transsexuell sind [ 1 ] [ 2 ]  [ 98 ] [ 99 ] 
eine Behinderung haben [ 1 ] [ 2 ] [ 98 ] [ 99 ] 
einer anderen Religion angehören oder einen  
anderen Glauben haben als Sie  

[ 1 ] [ 2 ] [ 98 ] [ 99 ] 
 

v6141 Leiden Sie an einer chronischen physischen oder psychischen Krankheit, die Sie in Ihrem Alltag beeinträchtigt? 
 
 ja ................................................................................................ [ 1 ] 
 nein ............................................................................................ [ 2 ] 
 
 weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 
 keine Antwort .......................................................................... [ 99 ]  

v6242 Zählen Sie sich zu einer sexuellen Minderheit (z.B. weil man schwul, lesbisch oder bisexuell ist)? 
 
 ja ................................................................................................ [ 1 ] 
 nein ............................................................................................ [ 2 ] 
 
 weiß nicht ................................................................................ [ 98 ] 
 keine Antwort .......................................................................... [ 99 ] 

d243 Abschließend möchte ich Sie noch um einige Angaben zu Ihrer Person bitten:  

 

 Wie alt sind Sie? ....................................................... ______ Jahre 
 
(nicht vorlesen)  keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d3 Was ist Ihr höchster Schulabschluss? 
 
(nicht vorlesen)   kein Abschluss ......................................................................... [ 1 ] 

 Volks- / Hauptschulabschluss .................................................. [ 2 ] 
 Realschulabschluss (Mittlere Reife) ......................................... [ 3 ] 
 Fachhochschulreife .................................................................. [ 4 ] 
 allgemeine Hochschulreife (Abitur) ......................................... [ 5 ] 
 anderer Abschluss ................................................................... [ 6 ] 
 
 noch Schüler ............................................................................ [ 7 ] 
 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 
40 Nach SD1 EUROBAROMETER 
41 Nach SD4 EUROBAROMETER 
42 Nach SD2 EUROBAROMETER (für CATI angepasst) 
43 Nach D11 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

d444 Wie viele Personen leben in Ihrem Haushalt – Sie selbst mitgerechnet?  

(nicht vorlesen; WG = Ein-Personen-Haushalt) 

 

eine Person ............................................................................. [ 1 ] 
zwei Personen ........................................................................ [ 2 ] 
drei Personen ........................................................................  [ 3 ] 
vier Personen .......................................................................... [ 4 ] 
fünf Personen ......................................................................... [ 5 ] 
sechs Personen ....................................................................... [ 6 ] 
mehr als sechs Personen ........................................................ [ 7 ] 
 

(nicht vorlesen)    weiß nicht ............................................................................. [ 98 ] 
keine Antwort ....................................................................... [ 99 ] 

d545 Wie viele Kinder unter 14 Jahre leben in Ihrem Haushalt? 
 (nicht vorlesen) 

 

ein Kind ................................................................................... [ 1 ] 
zwei Kinder ............................................................................. [ 2 ] 
drei Kinder .............................................................................  [ 3 ] 
vier Kinder .............................................................................. [ 4 ] 
mehr als vier Kinder................................................................ [ 5 ] 
 

(nicht vorlesen)    weiß nicht ............................................................................. [ 98 ] 
keine Antwort ....................................................................... [ 99 ] 

d646 Welcher Konfession oder Religionsgemeinschaft gehören Sie an? 
(zunächst nicht vorlesen; wenn keine spontane Antwort kommt, einzeln vorlesen) 
 
    der römisch-katholischen Kirche ............................................. [ 1 ] 

 der evangelischen Kirche (ohne Freikirchen) ........................... [ 2 ] 
 einer evangelischen Freikirche ................................................ [ 3 ] 
 einer orthodoxen Kirche .......................................................... [ 4 ] 
 dem Islam ................................................................................ [ 5 ] 
 einer anderen Religionsgemeinschaft (notieren!) ................... [ 6 ] 
 keiner Religion/ Konfession ..................................................... [ 7 ] 
 

(nicht vorlesen)    weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ......................................................... [ 99 ] 

 
44 Nach D40c EUROBAROMETER 
45 Nach D40b EUROBAROMETER 
46 Nach SD3 EUROBAROMETER 



 

 
50 

 

Nr. Item 

d7 Sind Sie zurzeit...  
 

Schüler/in ................................................................................ [ 3 ] 
im Studium an einer Fachhochschule ...................................... [ 4 ] 
im Studium an einer Universität .............................................. [ 5 ] 
in Berufsausbildung ................................................................. [ 6 ] 
in Rente oder Pension ............................................................. [ 7 ] 
Hausfrau bzw. -mann .............................................................. [ 8 ] 
arbeitssuchend ........................................................................ [ 9 ] 

 
(nicht vorlesen) sonstiges ................................................................................ [ 10 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d847 Sind Sie zurzeit... 
(Int.: Auf Geschlecht der Befragungsperson achten!) 

Angestellte/ Angestellter ......................................................... [ 1 ] 
Arbeiterin/ Arbeiter ................................................................. [ 2 ] 
Beamtin/ Beamter ................................................................... [ 3 ] 
Selbstständige/ Selbstständiger .............................................. [ 4 ] 

 
(nicht vorlesen) sonstiges .................................................................................. [ 5 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d9a Sind Sie zurzeit... 
Angestellte/r mit einfacher Tätigkeit (z.B. Verkäufer/in) ................................................................................. [ 1 ] 
Angestellte/r mit qualifizierter Tätigkeit (z.B. Sachbearbeiter/in, Buchhalter/in)  .......................................... [ 2 ] 
Angestellte/r mit hochqualifizierter Tätigkeit oder Leitungsfunktion (wiss. Mitarbeiter, Abteilungsleiter)  ... [ 3 ] 
Angestellte/r mit umfassenden Führungsaufgaben (z. B. Geschäftsführer/in, Vorstand) ................................ [ 4 ] 
 
(nicht vorlesen) sonstiges ................................................................................ [ 97 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d9b Sind Sie zurzeit... Ungelernte Arbeiter/in ........................................................... [ 5 ] 
Angelernte Arbeiter/in ........................................................... [ 6 ] 
Gelernte und Facharbeiter/in ................................................. [ 7 ] 
Vorarbeiter/in, Kolonnenführer/in, Brigadier ........................ [ 8 ] 
Meister / Polier ....................................................................... [ 9 ] 
 

(nicht vorlesen) sonstiges ............................................................................... [ 97 ] 
keine Antwort ....................................................................... [ 99 ] 

d9c Sind Sie zurzeit... verbeamtet im einfachen Dienst .......................................... [ 10 ] 
verbeamtet im mittleren Dienst ........................................... [ 11 ] 
verbeamtet im gehobenen Dienst  ....................................... [ 12 ] 
verbeamtet im höheren Dienst ............................................ [ 13 ] 

 
(nicht vorlesen) sonstiges ............................................................................... [ 97 ] 

keine Antwort ....................................................................... [ 99 ] 

d9d Wie viele Beschäftigte haben Sie? 
keine weiteren Beschäftigten ................................................ [ 14 ] 
ein bis vier Beschäftigte ......................................................... [ 15 ] 
fünf oder mehr Beschäftigte ................................................. [ 16 ] 
 

(nicht vorlesen) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 
keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 
47 Nach D15 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

d10 Wenn Sie Ihren Beruf beschreiben müssten, in welchem der folgenden Bereiche würden Sie sich am ehesten ein-
ordnen?  
 

handwerklich-technisch (z.B. Industrie, Bau, Landwirtschaft u. ä.) ......................... [ 1 ] 
organisatorisch (z.B. Management, Verwaltung u. ä.) ............................................. [ 2 ] 
kreativ-künstlerisch (z. B. Gestaltung, Medien, Kunst u. ä.) .................................... [ 3 ] 
mit Menschen (z. B. Verkauf, Gesundheit, Lehre, Wissenschaft, Soziales, u. ä). ..... [ 4 ] 

 
(nicht vorlesen)   weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d1148 Welchen Familienstand haben Sie? 
 
(nicht vorlesen)   verheiratet/ eingetragene Lebensgemeinschaft ..................... [ 1 ] 

 ledig ......................................................................................... [ 2 ] 
 geschieden .............................................................................. [ 3 ] 
 verwitwet ................................................................................ [ 4 ] 
 anderer Familienstand ............................................................ [ 5 ] 
 

(nicht vorlesen) weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ......................................................................... [ 99 ] 

d1249 Sind Sie oder mindestens ein Elternteil aus einem anderen Land nach Deutschland eingewandert? 
 

ja, ich bin eingewandert .......................................................... [ 1 ] 
ja, ein Elternteil ist eingewandert ........................................... [ 2 ] 
ja, beide Eltern sind eingewandert .......................................... [ 3 ] 
nein .......................................................................................... [ 4 ] 

 
(nicht vorlesen)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 
 keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d13 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie? 
 

deutsch .................................................................................... [ 1 ] 
andere EU-Staatsangehörigkeit ............................................... [ 2 ] 
Staatsangehörigkeit außerhalb der EU .................................... [ 3 ] 

 
(nicht vorlesen)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

d14 Wie hoch ist das monatliche Nettoeinkommen Ihres Haushalts insgesamt? Ich meine damit die Summe, die nach 
Abzug der Steuern und Sozialversicherungsbeiträge übrig bleibt. 
(ungefähre Schätzung, Bei WG-Bewohnern nur das eigene Einkommen) 
 

unter 1000 Euro ....................................................................... [ 1 ] 
1.000 bis unter 2.000 Euro ...................................................... [ 2 ] 
2.000 bis unter 3.000 Euro ...................................................... [ 3 ] 
3.000 bis unter 4.000 Euro ...................................................... [ 4 ] 
4.000 bis unter 5.000 Euro ...................................................... [ 5 ] 
5.000 Euro und mehr ............................................................... [ 6 ] 

 
(nicht vorlesen)  weiß nicht .............................................................................. [ 98 ] 

keine Antwort ........................................................................ [ 99 ] 

 
48 Nach D10 EUROBAROMETER 
49 Nach SD5/SD6 EUROBAROMETER 
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Nr. Item 

i3 Zum Ende dieses Interviews noch eine letzte Frage: Es ist bekannt, dass heutzutage immer weniger Menschen 
bereit sind, bei einer Umfrage wie dieser Auskunft zu geben. Umso wichtiger ist es für die Umfrageforschung, 
die Gründe zu erfahren, warum Personen an einer Befragung teilnehmen.  
Sagen Sie uns doch bitte spontan, aus welchen Gründen Sie eigentlich bei dieser Umfrage mitgemacht haben.  
(Int.: Notieren! Wenn keine spontane Antwort kommt, Frage übergehen!) 
 
__________________________________________________________________________________ 

 Haben Sie noch Fragen zu unserer Umfrage? Vielen Dank für das Gespräch. 

d150 Geschlecht der/des Befragten 
 weiblich ................................................................................... [ 1 ] 
 männlich .................................................................................. [ 2 ] 

i4 Bei der Kontaktaufnahme... 
war die Person ohne weiteres bereit, sich befragen zu lassen ..................... [ 1 ] 
stand die Person der Befragung zunächst reserviert gegenüber .................. [ 2 ] 
weigerte sich die Person anfänglich, ein Gespräch zu führen ...................... [ 3 ] 

i5 Wurde das Interview alleine beantwortet? 
 ja .............................................................................................. [ 1 ] 

 nein .......................................................................................... [ 2 ] 
 weiß nicht ................................................................................ [ 3 ] 

i6 Auffälligkeiten (z.B. Verständnisprobleme, zweifelhaftes Antwortverhalten etc. Bitte nur wirklich wichtige Be-
obachtungen notieren!!!!) 
 
___________________________________________________________________________________ 

 
id 

 
ID-Nummer:      

 
i7 

 
I8 

 
Ende des Interviews: _______Uhr 

 
Dauer des Interviews: _______ Minuten 

 
i9 

 
Interviewer/in:  _______ (Int.: Bitte Kürzel eintragen!) 
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